Amt Schonberger Land

Beschlussvorlage VorIage-Nr: VvVO/4/0143/2015 - Fachbereich IV
Stadt Dassow Status: offentlich
Sachbearbeiter: G.Kortas-Holzerland
Datum: 13.05.2015
Telefon: 038828-330-157
E-Mail: g.kortas-holzerland@schoenberger-
land.de

Satzung uber den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur
Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmiuihlener Stralle
zwischen Jugendklub und Veranstaltungswiese (ehem.
Schwimmbad) gem. § 13a BauGB

-Abwagungsbeschluss

Abstimmung:

Beratungsfolge Ja |Nein |Enth.
26.05.2015 Hauptausschuss Dassow
09.06.2015 Stadtvertretung Dassow

Sachverhalt:

Die Stadt Dassow fuhrt das Aufstellungsverfahren fur den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt
Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmiihlener Stralle zwischen Ju-
gendclub und Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad) als beschleunigtes Verfahren fiir
Bebauungsplane der Innenentwicklung geman § 13a Baugesetzbuch (BauGB) durch.

Der Entwurf der Satzung Uber den Bebauungsplan Nr. 34, bestehend aus Planzeichnung (Teil A)
und dem Text (Teil B), sowie der zugehoérigen Begrindung wurden flir die Dauer eines Monats
vom 07. April 2015 bis zum 07. Mai 2015 6ffentlich ausgelegt.

Die Behorden und sonstigen Trager offentlicher Belange wurden nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB
in Verbindung mit § 13 Abs. 2 Nr. 3 und § 4 Abs. 2 BauGB parallel beteiligt. Die Ab-stimmung mit
den Nachbargemeinden wurde gemaf § 2 Abs. 2 BauGB durchgefiihrt. Stel-lungnahmen der
Offentlichkeit zum Entwurf des Bebauungsplanes im Rahmen der Ausle-gung liegen nicht vor.
Die Planung wird im Verfahren nach § 13a BauGB aufgestellt.

Im Ergebnis des Beteiligungsverfahrens ergeben sich Stellungnahmen von Behérden und
sonstigen Tragern offentlicher Belange. Es ergeben sich:

- zu berticksichtigende Anregungen und Stellungnahmen,

- teilweise zu bericksichtigende Anregungen und Stellungnahmen.

Die Hinweise aus den Stellungnahmeverfahren wurden bearbeitet und in den Planunterlagen
entsprechend erganzt.

Die Abwagungsergebnisse sind in tabellarischer Form zusammengestelit.

Beschlussvorschlaqg:

1. Die auf Grund der Beteiligung der Behérden und sonstigen Trager offentlicher Belange
nach § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB in Verbindung mit § 13 Abs. 2 Nr. 3 und § 4 Abs. 2 BauGB
eingegangenen Stellungnahmen und Anregungen hat die Stadt Dassow unter Beachtung des
Abwéagungsgebotes gepriift. Stellungnahmen der Offentlichkeit sind im Rahmen der
Offentlichkeitsbeteiligung gemaR § 13a Abs. 2 Nr. 1 und § 13 Abs. 2 Nr. 2 und § 3 Abs. 2 BauGB
nicht eingegangen. Es ergeben sich

- zu berucksichtigende und

- teilweise zu bertcksichtigende Anregungen und Stellungnahmen

Das Abwagungsergebnis macht sich die Stadt Dassow zu eigen. Das Abwagungsergebnis gemaf
Anlage 1 ist Bestandteil dieses Beschlusses.

2. Das Amt Schénberger Land wird beauftragt, die Behérden und sonstigen Trager o6f-
fentlicher Belange, die Anregungen erhoben bzw. Stellungnahmen abgegeben haben, von diesem
Ergebnis der Abwagung unter Angabe der Griinde in Kenntnis zu setzen.



Finanzielle Auswirkungen:
keine

Anlage:
Abwagungstabelle



Anlage 1 zum Beschluss 2015- - Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

Satzung iliber den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer
Kindertagesstitte an der Grevesmiihlener StraRe zwischen Jugendclub und
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad) im Verfahren nach § 13a BauGB
Beteiligung der Behdrden und sonstigen Trdger
offentlicher Belange gemaR § 4 Abs. 2 BauGB
1] I
ENTWURF
Lfd. Nr. | Tréger ffentlicher Belange ‘Aufforderung |Posteingang |Schreibenvom | 1 2 | 3
1. |Planungsanzeige
ll. |Trdger 6ffentlicher Belange
1.1 |Landkreis Nordwestmecklenburg | 31.03.2015 per E-Mail 05.05.2015 x |
Il.1a |Kataster- und Vermesungsamt 31.03.2015
Ilib  |UNB | 11.05.2015 12.05.2015 12.05.2015 ' X
1.2 |Amt fur Raumordnung 31.03.2015 KA. 04.04.2015 X
1.3 |StALU Schwerin | 31.03.2015 04.05.2015 30.04.2015 T x
1.4 LA f. Umwelt, Naturschutz u. Geol. 31.03.2015 08.05.2015 05.05.2015 X
15 |Deutsche Telekom AG | 31.03.2015 '
1.6 |Ev.-luth.Landeskirche 31.03.2015
1.7 |Zweckverband | 31.03.2015 05.05.2015 04.05.2015 T x
I.7a |Zweckverband - Eganzung per E-Mail 11.05.2015 X
1.8 |E.DIS AG | 31.03.2015 17.04.2015 14.04.2015 T x
1.9 Hanse Werk AG 31.03.2015 07.04.2015 X
I.110 |50 Hertz Transmission GmbH | 31.03.2015 15.04.2015 13.04.2015 T x
1111 |Netz Libeck GmbH 31.03.2015
.12 |GDMcom | 31.03.2015
113 |LA far Kultur und Denkmalpflege 31.03.2015 12.05.2015 11.05.2015 X
II.L14 |Forstamt Schonberg | 31.03.2015 06.05.2015 04.05.2015 T x
115  |BUND 31.03.2015
11116 |Bundesanstalt fur Immobilienaufgaben | 31.03.2015
I.117  |Betrieb fur Bau und Liegenschaften 31.03.2015 22.04.2015 20.04.2015 X
.18 |Naturschutzbund Deutschland e.V. | 31.03.2015 '
L1189  |Wasser- und Bodenverband 31.03.2015 05.05.2015 29.04.2015 X
Wallensteingraben/Kiste |
.20 |Landgesellschaft M-V 31.03.2015
.21 |Landesanglerverband . 31.03.2015 16.04.2015 13.04.2015 | X
11.22  |Landesjagdverband 31.03.2015 28.04.2015 24.04.2015 X
1123 |Schutzgemeinschaft Dt Wald e V. . 31.03.2015 | ll. |Nachbargemeinden
I.24 |Bergamt Stralsund 31.03.2015 27.04.2015 24.04.2015 X 1ll.1 |Gemeinde Roggenstort 31.03.2015 23.04.2015 17.04.2015 X
125 |Stralenbauamt Schwerin | 31.03.2015 27.04.2015 20.04.2015 X 1.2 [Gemeinde Kalkhorst 31.03.2015
1126 |Industrie- und Handelskammer Schwerin 31.03.2015 04.05.2015 30.04.2015 X 1.3 |Gemeinde Selmsdorf 31.03.2015
127 |Handwerkskammer Schwerin 31.03.2015 Ill.4 |Gemeine Stepenitztal 31.03.2015 15.04.2015 14.04.2015 X
.28 |Deutsche Bahn AG | 31.03.2015 05.05.2015 30.04.2015 | x .5 |Stadt Schonberg 31.08.2015
1120 |Grevesmuhlener Busbetriebe 31032015 L6 |Stadtverwaltung HL 31.03.2015 per E-Mail 08.04.2015 X
1130 |Deutscher Wetterdienst | 31.03.2015 13.04.2015 10.04.2015 . X V. |Sffentlichkeit
.31 |Landesamt fUr innere Verwaltung . 31.03.2015 08.04.2015 X -1
11132 |Wasser- und Schifffahrtsamt 31.03.2015 07.05.2015 05.05.2015 X
1133 |LAf. Brand- und Katastrophenschutz . 31.03.2015 per E-Mail 30.04.2015 X
11134 |Polizeiprasidium Rostock 31.03.2015
.35 |Bundeswehr 31.03.2015 1 Abwdigungsrelevante Stellungnahmen
L3686 |Freiwillige Feuerwehr 31.03.2015 2 Stellur 1en mit Hinweisen
3 Stellungnahmen ohne Anregungen




Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

L andkreis Nordwestmecklenburg
Die Landratin
Fachdienst Bauordnung und Planung

Luntirein Harsseertmwekimivay @ Poatluch 15025 & 230565 Wems®
Auskunft erigill Ihnen:

André Relngeh
Amt Schonberger Land Dlensigendude:
Der Amtsvorsteher Birzower Weg 3, 23936 Grevesmihlan
Fiir die Stadi Dassow Zmmer  Telglon Fax
Postfach 1152 230 TAMLAAIA-MS 86315
23921 Schonberg S.8imsen Enorduestmecklenbirs.de

O, Datam:

Grevesmiihian, 2015-05-05

Bebauungsplanes Nr. 34 zur Errichtung elner Kindert, 10 der Stadt D
hier: Stellungnahme der betroffenen Behdrden des LK NWM auf Grund des Anschreibens vom
31.03.20115, hler eingegangen am 07.04.2015

Sehr geehrie Frau Kortas-Holzerand,

Grundlage der vorliegenden Stellungnahme bilden die Entwurfsuriterdagen zum Bebauungsplan Nr, 34 zur
Ernchiung einer Kindertagessiiitle an der Grevesmihlener Strale zwischen Jugendklub und
Veranstaliungswiese (shemaliges Schwimmbad) der Stadt Dassow gem. § 13a BauGE mit Planzelchning
im Maflstal: 1:500, Planungsstand 10. Marz 2015 und die darugeharige Begrindung mit gleichem
Bearbeltungsstand.

Die Beteiligung gem. § 13a BauGB erfoigle in den nachfolgenden Fachdiensten und dem
Abfallwiriechafisbetrieb des Landkreis Nordwestmecklenburg:

FO Unnwedt

. 5G Uniere Naturschutzbehéirde

. 8G Unfere Wasserbehdrde

. SG Untere Abfallbehdrde

. 5G Untere Immissionsschutzbehdrde

FD Bauordnung und Flanung

5G Bauordnung und Baulsitplanung
. Bauleiplanung

. Brandschutz

. Bavaufsichtsbehérde

. Rad-, Reit- und Wanderwege

SG Fiirderung landlicher Riume ! Denkmalschutz
FD OrdnungiSicherhelt und StraBenverkehr

Stabsstelle Wirtschafts- und

| Regionalentwickiung - Urtere Siralenverkehrshehiirde
FD Bau und Gebdudemanagement FD Sffentlicher Gesundheitsdienst
. Stralanaufsichisbehdrde
. Stralenbaulasiiriger

Bereich Kommunalaufsicht

Kataster und Vermessungsamt

Cie Stellungnahmen sind dissam Schreiben als Anfage beigefiigt,
Daraus ergeben sich Himweise und Ergdnzungen, die in der weiteren Bearbeitung zu beachten sind.

Mit freundlichen Grien -

Im Aufirag

André Reinach
56 Bauleltplanung

A
Die Grundlagen fiir den Bezug der Stellungnahme wurden aufgefihrt.

zu l.
Die intern beteiligten Fachdienste wurden aufgefiihrt. Es wird auf die nachfolgende
Auswertung der Stellungnahmen verwiesen.

zu 2.
Die Stellungnahmen werden im Zuge der Abwégung von der Stadt Dassow behandelt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.




Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Anlage
FD Umwelt

Untere Wasserbehérde: Herr Prastorius
L AZ-uWEB: 66.11-20/20-74017-035-15

Diie Stellungnahme weist auf erhebliche entgegenstehende Belange hin,
die im Rahmen der bauleiiplanerischen Abwégung kaum Gberwindbar sind.

Die Stellungnahme weist auf entgegenstehends Belange hin,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwigung berlcksichtigt werden miissen,

Die Stellungnahme weist auf keine entgegenstehenden Belange hin.

Mit Verwais aufl die Stelungnabme vom 13.02.2015 der unteren Wasserbehirde (AZ-UWB:
66.11-20/20-74017-017-15) werden folgende Hinwelse ergénzt:

Niederschlagswasserbeseitigung:

Niederschlagsabfiiisse von unbeschichteten Metalldéchemn aus Kupfer, Zink oder Blei kénnen
Abschwemmungen der genannten Schwemetalle enthalten. Um Beeintrachtigungen der
Gewdsser weilgehend auszuschlisfen, ist vor der Einleitung des belasteten
Niederschlagwassers in ein Gewdsser eine geeignete Vorbehandlung erforderlich. Mit derm
Antrag auf wasserrechtliche Eraubnis ist nachzuweisen, dass ausschliefilich unbelastetes
Niederschiagswazser abgeleitet wird. Einleitungen von belastetem Migderschlagswasser sind
grundsalzlich auszuschlieftean,

Eine Abstimmung zur Ableitung des Niederschlagswassers ist mit dem Zweckverband und dem
Wasser- und Bodenverband vorzunehmen. Der Wasser- und Bodenverband * Stepenitz-
Maurine® ist an der weiteren Planung zu betefligen. Eine Stellungnahme des Wasser- und
Bodenverbandes zur geplanten Einleitung ist dem Antrag auf wasserrechtiiche Erlaubnis bei
der unteren Wasserbehérde beizufiigen.

Untere Abfall,- und Bodenschutzbehorde: Herr Scholz

Die Steflungnahme weist auf erhebliche entgegenstehende Belange hin,
die im Rahmen der bauleiiplanerischen Abwigung kaum iberwindbar sind.

D_is_S tellungnahme weist suf entgegenstehends Belange hin,
dia im Rahmen der bauleitplanerischen Abwigung berlicksichtigt werden miissan.

Die Stellungnahme weist auf keine entgegenstehenden Betange hin.

Der Planentwurf erfiillt die abfall- und bodenschutzrechtlichen Anforderungen ausreichend.

ji

@

-
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@

®
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B
zu 1.
Entgegenstehende Belange werden von der unteren Wasserbehdrde nicht hervorgebracht.

Zu 2.

Es wird auf die Auswertung der Stellungnahme des Landkreises NWM, untere
Wasserbehorde, vom 13.02.2015 zum Vorentwurf und den entsprechenden Beschluss
verwiesen.

zu 3.

Von der Stadt Dassow werden mit der vorliegenden Bauleitplanung keine ortlichen
Bauvorschriften tiber die dulere Gestaltung erlassen, somit auch keine Regelungen zur
Zulassigkeit von Dacheindeckungen. Im Zuge der weiterfilhrenden vorhabenbezogenen
konkreten Planung und Durchfiihrung der BaumalRnahmen ist auf die entsprechende
Erflllung der Anforderungen zu achten. Um Beeintréchtigungen weitestgehend
auszuschlielen, ist ggf. vor einer Versickerung oder Einleitung in ein oberirdisches
Gewasser eine geeignete Vorbehandlung erforderlich. Von einem grundsétzlichen
Ausschluss/Verbot von unbeschichteten Metalldachflachen sieht die Stadt Dassow ab.
Metalld&cher haben eine lange Lebensdauer, wenig Erhaltungsaufwand und sind im Falle
des Riickbaus wieder verwertbar. Der Hinweis ist im Zuge der weiterfiihrenden Planung
zu berticksichtigen.

Zu 4.

Die Hinweise sind im Rahmen der weiterfiihrenden Planung zu beachten. Entsprechende
Abstimmungen sind vorzunehmen. Im Zuge der Aufstellung des vorliegenden
Bebauungsplanes wurden der ZVG sowie der Wasser- und Bodenverband beteiligt; es
wird auf die Auswertung der Stellungnahmen verwiesen. Grundsétzliche Bedenken
wurden nicht vorgetragen.

C

zu 1.
Die untere Abfallbehdrde und die untere Bodenschutzbehdrde bringen keine
entgegenstehenden Belange zur Planung hervor.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlcksichtigen.

Zu berlicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.




Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Bereits jetzt soll darauf hingewiesen werdan, dass im Zuge des Baugenshmigungsverfahrens |
verlangt warden wird, das fiir die Flachen, auf dener sin Kontakt Boden — Mensch méglich ist, (1)
vor Inbetriebnahme der Einrichtung der Nachweis der Einhaltung der bodenschutzrechilichen
Anforderungen an Kinderspielflichen zu erbringen ist,

Untere Naturschutzbehérde: Frsu Hamann

Die Stellungnahme weist auf erhebliche entgegenstehende Belange hin,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwégung kaum dberwindbar sind.

Die Stellungnahme weist auf entgegenstehends Belange hin,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwigung beriicksichtigt werden miissen.

Die Stellungnahme weist auf keine entgegenstehenden Balange hin. @'}

Aus Sicht der Belange von Natursehiitz und Landschaftspflege bestehen zum E-Plan Nr. 34
der Stadt Dassow keine Anregungen und Hinweise,

Artenschute: . Podelleck
Die Aussagen zum Artenschutz wurden nicht geprift (keine Zuarbeit). D

Untere Immissionsschutzbehérde: Frau Warda

Die Stellungnahme weist auf erhebliche entgegenstehende Belange hin,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwégung kaum Oberwindbar sind,

Die Stellungnahme weist auf entgeaenstehende Belange hin,
die im Rahmen der bauleilplanerischen Abwégung beriicksichtigt werden miissen.

Die Stellungnzhme weist auf keine enigegenstehenden Belange hin.

Die unter PkL.11.1 der Begriindung zum o. g. B-Flanentwurf getroffenan Aussagen zum *"—]\'
Immissiensschutz sind schlissig und plausibel =
Da das Plangebiet im Siden unmittelbar an die Veranstaltungsflache der Stadt Dassow grenzt, |
sind kinftige Veranstaltungen auf der Veranstaltungsfisiche zeitlich so zu planen bzw. durch die (_F}_')
fuﬂﬂ Dassow zu genehmigen, dass sie mit den Betriebszeiten der Kindertagesstatte nicht

ollidieren.

@

Rechtsgrundiagen

WHG Gesetz zur Ordnung des Wasserhaushalie in der Neufassung des Art.1 des Geselzes
zur Neuregelung des Wasserrechts vom 31.Juli 2009 (BGBI, | §. 2685) zuletzt geandert mit
Art.1 des Geselzes zur Umsetzung der Meeresstrategie-Rahmenrichtliinie sowie zur
Anderung des Bu ndeswasserstraliengeselzes und des Kreislaufwirtschafis- und
Abfaligesetzes vom 11.06.2011 (BGBI. |1 S. 1986)

zu 2.

Auf bodenschutzrechtliche Anforderungen an Kinderspielflachen wird hingewiesen. Ein
Nachweis ist im Rahmen der weiterfiihrenden Planung/Baugenehmigungsverfahren zu
erbringen.

D

zu 1.
Die untere Naturschutzbehdrde bringt aus Sicht der Belange von Naturschutz und
Landschaftspflege zur vorliegenden Planung weder Anregungen noch Hinweise hervor.

Zu 2.

Dem Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 34 wurde ein AFB beigefiigt. Der AFB ist
Bestandteil der Begriindung. Hier wurde dargelegt, inwiefern die Auswirkungen des
Vorhabens auf die Verbotstatbestdnde des § 44 Abs. 1 des BNatSchG wirken; ebenso
wurde zur Berticksichtigung des Europarechts gepriift, ob gegen einen Verbotstatbestand
der FFH-Richtlinie Artikel 12, 13 bzw. Artikel 5 der VVogelschutzrichtlinie verstoRen
wird. Der Stellungnahme ist zu entnehmen, dass eine Priifung des AFB seitens des
Landkreises nicht vorgenommen wurde. Die Stadt Dassow forderte eine Stellungnahme
diesbeziiglich mit Schreiben vom 11.05.2015 nach.

E

zu l.
Die untere Immissionsschutzbehérde bringt keine entgegenstehenden Belange zur
Planung hervor.

Zu 2.
Die Begriindung/Stand Entwurf enthdlt Aussagen in Bezug auf den Immissionsschutz,
welche die Immissionsschutzbehérde fachlich nachvollziehen kann.

zu 3.
Die Vereinbarkeit von Betriebszeiten der Kita und Nutzung der Veranstaltungsflache sind
zu beachten. Dies ist im nachgelagerten Genehmigungsverfahren zu beachten.

F

Die Rechtsgrundlagen sind zur Kenntnis zu nehmen. Gesetze und Verordnungen sind
ohnehin zu beachten. Sie gelten unabh&ngig von der Bauleitplanung und sind als
Rechtsgrundlage zu nutzen.

Zu beriicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlcksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.




Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

LWaG Wassargesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommem vom 30.Movember 1932 (GVOEI
M-\ 5.668), zuletzt gesndert durch Art. 4 des Geselzes des Landes Mecklenburg-
WVorpommem zur Erganzung und Ausfiihrung des Bundes-Bodenschutzgesstzes und
Anderung anderer Gesetze vom 4.Jull 2011 (GVOBL M-V S, 758)

VAwS Verordnung lber Anlagen zum Umgang mit wassergefdhrdenden Stoffen und Gher
Fachbetriebe - Anlagenverordnung - vom 05.Oktober 1893 (GVOBI. M-V §,887), zuletzi
geﬁnEdeSrt durch Art. 1 der Diritten Verordnung zur Anderung der Anlagenverordnung (GVOBI.
Mr.15, §. 862)

BauGB Baugesaizbuch In der Fassung der Bekanntmashung vom 23.09.2004 (BGBI. 1 5,
2414), zuletzt gedndarl durch Artikel 1 des Gesetzes vom 20.11,2014 (BGBI. | 5. 1748)

BBodSchG - Bundes-Bodenschutzpesetz, zuletzt gedndert 24.2.2012

BBodSchV - Bundes-Bodenschutz- und Altlastenverardnung, zuletzt gedndert 24.2 2012

LBodSchG M-V - Landesbodenschulzgesetz vom 4.7.2011 {u.a. §2)

KrWG - Kreislaufwinschaftsgesatz, zuletzt gedndert 22.5.2013 GewAbfV
Gewerbeabfallverordnung, zuletzl gedndert 24.2.2012 |

AbfWG M-V Abfallwirtschafisgesetz fiir Mecklenburg-Vorpommern, zuletzt gedndert 22.6.2012

BNatSchG Geselz iber Naturschulz und Landschafispliege {Bundesnaturschulzgesstz) v. 29,
Juli 2009 (BGBI. | 5. 2542)

NatSchAG M-V Gesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern zur Ausfilhrung des
Eﬂu&d;mturscthge&etes {MNaturschulzausfihrungsgesstz) v. 23. Februar 2010 (GVEI.

Verzeichnis der gesetzlich geschiitzten Biotope im Landkreis Nordwestmecklenburg
Landesamt fir Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern {2000);
Grundlagen der Landschaftsplanung in Mecklenburg-Vorpemmern, Band 4 a. Verzeichnis
der gesetzlich geschitzien Biotope im Landkreis Nardwestmecklenburg.

EG-Vogelschutzrichtlinie Richtiinie 2009/147/EG des Europiischen Parlaments und des
Rates v. 30. November 2009 Uber die Erhaltung der wildiebenden Vogelarian (kodifizierte |
Fassung) (Amisblalt der Europdischen Unlon 2010 L20/T)

VSGLYO M-V Landesverordnung liber die Europaischen Vogelschutzgebiete in Mecklenburg-
Vorpommern v, 12, Juli 2011 (GVBI. M-V 5, 462)

Kommunalaufsicht

Keine Einwénde.

Die Kemmunalaufsicht hat keine Bedenken oder Vorbehalte vorzubringen: X | @
A=
Diie Kommunalaufsicht nimmit wie folgt Stellung: i
!?u} finanziellen Auswirkung der Planung auf die Gemeinde kann keine Aussage getroffen .
werden, da Kosten nicht angegeben wurden. ! @
Vorstehende Stallungnahme gilt im Ubrigen unter der Voraussetzung, dass die StadtGemeinde I
ihre Einnahmeméglichkeilen vollstandig ausschépfl, um die mit der Realisierung der Planung
verbundenen Kosten waitestgehend zu refinanzieren. Hierzu zihit sowohl die Erhebung ven
Erschliefungsbeitrégen nach dem BauGB bzw. von Beitrégen nach dem KAG als auch die
Abwalzung anderer Folgekosten (z.B. fir Ausglelchsmaltnahmen, Aufforstung usw.) durch den |
Abschluss von Folgekostenveriragen.
Fachdisnst Ordn icherheit und StraBenve (i_l‘)
':f‘
Fachdienst Ba dudemanagement D
StraBenbaulastiriger @

G
Von Seiten der Kommunalaufsicht wurden keine Bedenken zur Planung hervorgebracht.

zu l.
Die Stadt Dassow ist bestrebt, ihre Einnahmemdglichkeiten weitestgehend auszuschopfen.

H

Eine Stellungnahme wurde nicht zum Entwurf des Bebauungsplanes abgegeben. Zum
Vorentwurf des Bebauungsplanes wurde mit der Stellungnahme vom 13.02.2015
zugestimmt, so dass die Stadt Dassow auch weiterhin von einer fachlichen Zustimmung
zum B-Plan Nr. 34 ausgeht.

|
zu l.
Seitens des Stralenbaulasttragers werden keine Einwande geltend gemacht.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.




Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Strafenaufsicht

Entsprechend der vorlisgenden Planung soll die KITA iiber einen vorhandenen éifentiichen

Weg erschiossen werden, Ein Ausbau ist seitens der Stadt Dassow zur Zeit nicht geplant. Von

geéiiaan der Straflenaufsichisbehérde bestehen gemal § 10 StAWg-MV keine Einwinde zu a.g.
= M.

Fachdienst Bauordnung und Planung

Bauleitplanung

Die Stadt Dassow stellt den Bebauungspian Nr. 34 auf, um auf dem ehemaligen
Schwimmbadgelande die planungsrechilichen Varaussetzungen zur Errichtung einer
Kindertagesstifte fir zundehst 60 (im Ausbau bis zu90) Kinder zu schaffen.

Folgends Stellungnahme ist nach § 13a BauGB in der weiteren Planung der Stadt Dassow zu
berlicksichtigen.

I Allgameines

Die Stadt Dassow stelll den Bebavungsplan Nr. 34 auf, damit auf dem Geldnde des ehemaligen
Schwimmbades an der Grevesmiihlener Strafle eine Kindertagesstiite errichiet werden kann.
Da das Grundstick sich ansonsten Im planungsrechifichen Aufienbereich befindet, ist diese
Planung zur Genshmigungsfahigkeit des Vorhabens notwendig.

Im rechiswirksamen Fldchennutzungsplan der Stadl Dassow ist diese Fliche derzeit als
Sondergebiet ,Sport und Freizeit' gem. § 11 BauNVO dargestelll. Diese Darstellung wird im
Rahmen der Berichtigung gem. § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB nach Rechtskrafl des
Bebauungsplanes angepasst.

Die Aufstellung des Bebauungsplanes erfolgt nach § 13a BauGB im beschleunigten Vertahren.
Die Tatbestandsvoraussetzungen dafir wurden ausreichend begriindef und eine Anweandung
des § 13a BauGB ist gerechifertigt. Dennoch geht die Gemeinde fiir die Offentlichkelts- und
Behdrdenbetelligung in das zweiziigige Verfahren.

Il Verfahrensvermarke, Rechisarundiagen, Praambel

Keine Hinweise.

11, Planerische Darstellungen und Festsetzungen
Kaine Hinweise,

r
In der Begrindung sind die gegebenen Hinwelse und Erganzungen einzustallen.

fall betrieb
Zum ¢.9. B-Plan gibt es aus abfallwirlschaftlichar Sicht keine Bedenken. Abfallbehalter miizsen
an der Grevesmihlener Stralle zur Abfuhr bereiigestelit wenden,

Kataster und Vermessungsamt
Siehe Anlage.

@

@
@

@

o
i

@

©

Zu 2.
Seitens der StraBenaufsicht werden keine Einwénde hervorgebracht.

J
zu 1.
Die Aussagen zu den Zielen der Planung werden zur Kenntnis genommen.

zu 2.

Die Einschatzung zur Aufstellung des vorliegenden Bebauungsplanes im beschleunigten
Verfahren nach § 13a BauGB wurde in der Begriindung dargelegt. Seitens des
Landkreises, Fachdienst Bauordnung und Planung, werden weder Bedenken noch
Anregungen oder Hinweise hierzu hervorgebracht, so dass die Stadt Dassow davon
ausgeht, dass die Behorde der Einschatzung der Stadt Dassow fachlich folgt.

zu 3.
Der Flachennutzungsplan der Stadt Dassow ist im Zuge der Berichtigung anzupassen.
Entsprechende Darlegungen sind bereits in der Begriindung enthalten.

zu 4.
Siehe vorhergehende Auswertung (Pkt. J 2.).

Zu 5.
Hinweise wurden nicht gegeben.

Zu 6.
Hinweise wurden nicht gegeben.

zu 7.
Die Begriindung ist entsprechend zu ergénzen.

K
Der Hinweis zur Bereitstellung der Abfallbehalter zur Abfuhr ist spéterhin zu beachten.

L
Es wird auf die Ifd. Nr. Il.1a verwiesen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu beriicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu bericksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.




Anlage 1 zum Beschluss 2015- - Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Il.1a
Eine Stellungnahme des Kataster- und Vermessungsamtes liegt nicht vor. Zur Kenntnis zu nehmen.

Van: Gesa Kortas-Holrerland

:"'lll;llll: Fwiz R:‘c: B 34 Kita Dassow

Datum: Dienstag, 12. Mal 2015 13:21:18

Anlagemn: B-Flan 34 Dassow, Kindertagesstatte - Artenschutz.doc

Dringlichkeit: Hoch

Original Message processed by david®
AW: B 34 Kita Dassow (12-Mal-2015 11:36)
From: Reinsch, Andre

To: 'Gesa Koras-Holzerdand'

Sehr geehrte Frau Kortas-Holzerland,

eine Stellungnahme vom Kataster- und Vermessungsamt liegt uns nicht vor. Ich habe lediglich vergessen den Hinweis auf die

Anlage zu lGschen.
In der Anlage die neue Stellungnahme zum Artenschutz von Herr. Dr. Podelleck,

Mit freundlichen Grifen
Im Auftrag

André Reinsch

Sachbearbeiter Bauleitplanung

Landkreis Nordwestmecklenburg

Fachdienst Bauordnung und Planung

Kreissitz: Rostocker Strafe 76, 23966 Wismar
Dienstgebaude: Borzower Weg 3, 23936 Grevesmuhlen
Tel.: 03841/30406315

Fax: 03841/304086315

E-Mail: a.reinsch@nordwestmecklenburg.de




Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

I1.1b
Auskunft - Herr Dr. Podelleck Landkreis
Zimmer 2200 Nordwestmecklenburg

Fernuf 03841 / 30406635 N
Telefax (03881 / 30408665 - Fachdienst Umwelt -

Empfanger:

Landkreis Nordwestmecklenburg
-FD 61, Herrn Reinsch -

Zeichen: 6603.315 Eingang: 07.04.2015 Fertigstellung:  12.05.2015

B-Plan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstitte an der
Grevesmiihlener Strale zwischen Jugendklub und Veranstaltungswiese
(ehemaliges Schwimmbad) im Verfahren nach § 13 a BauGB

Untere Naturschutzbehirde: Dr. Podelleck

Die Stellungnahme weist auf erhebliche tehende Belange hin,
dic im Rahmen der bauleitplancrischen Abwigung kaum Giberwindbar sind,

Die Stellungnahme weist auf entgegenstehende Belange hin,
die im Rahmen der bauleitplanerischen Abwiigung beriicksichtigt werden miissen.

Die Stellungnahme weist auf keine entgegenstchenden Belange hin.

Artenschutz: Herr Dr. Podelleck

Mit der Schwerpunktsetzung des Artenschutzrechtlichen Fachbeitrages auf cine Relevanzprifung und mit
der abschlieBenden A dass in Z thang mit der Umsetzung des B-Plans nicht von
Verletzungen der Zugriffsverbote des § 44 Abs. | Bundesnaturschutzgesetz auszugehen ist, besteht
Einverstindnis.

Rechtsgrundlagen

Bundesnaturschutzgesetz

Die Stellungnahme ging auf Grund der Nachforderung vom 11. Mai 2015 per email am
12. Mai 2015 ein (sh. auch 11.1a).
Aus fachlicher Sicht besteht Einverstandnis zu den vorgelegten Unterlagen.

Zur Kenntnis zu nehmen.




Anlage 1 zum Beschluss 2015- - Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Amt fiir Raumordnung und
Landesplanung Westmecklenburg

Amrd fir Raumordnung und Landaspianung Weatmacklanburg |
_____ SchiolisleBe &- 8, 18053 Schwerin

lanja blankerbungEaftwm, m-regierung. de

Amt Schiinbarger Land
Fir die Gemeinde Dassow Beasbeiter: Frau Blankenburg
Postfach 1152 Telfon: (385 588 B3 133
Fac (385 588 £9 190
A E-Miaf-
23921 Sehonberg . A¥: 200-E06-11/15
04.04,2045

L. i Cratur;

Die angezeigten Planungsabsichten werden nach den Grundsatzen und Zielen der Raum-
ordnung und Landesplanung gemdB Landesplanungsgesetz, Landesraumentwicklungs-
programm fir Mecklenburg-Vorpommern (LEP M-V) und dem Regionalen Raumentwick- |

lungsprogramm Wesimecklenburg (RREF WM) beurteilt.

Landesplanerische Stellungnahme zum Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur

Errichtung einer Kindertagesstitte an der Grevesmiihlener Stralie

Beteiligung der Behdrdan gemaRk § 4 Abs, 2 BauGB
Ihr Schreiben vom 31.03.2015 (Posteingang: 07.04.2015)
Ihr Zeichen: 61.27

Bewertungsergebnis

Der Bebauungsplan Nr. 34 ,Errichtung einer Kinderfagesstitte an der Grevesmihlener {@
StraBe zwischen Jugendklub und Veranstaltungswisse (ehemaliges Schwimmbad)® der |

Stadt Dassow ist mit den Zielen der Raumordnung und Landesplanung vereinbar,

Vorgelegte Unterlagen und Planungsziele

t
4

Zur Bewertung hal der Entwurl des Bebauungsplanes Nr. 3-4 Errichtung einer Kinderta- @
pesstatte an der Grevesmihlener Stralle zwischen Jugendklub und Veranstaltlungswiese |
(ehemaliges Schwimmbad)® bestehend aus Planzeichnung (Stand 03/2015) und Begrin- |

dung vorgelegen.

Mit der vorliegenden Planung méchte die Stadt Dassow die bau- und planungsrechtlichen |

Veoraussetzungen fur die Emichtung einer Kindertagesstitte und damit verbundene Rege-

lungen zu angrenzenden Waldfiachen schaffen. Derzeit bestehende Spiel- und Sportanla-

gen in dem Plangeltungsbersich solien verlagert werden,

zu l.
Die Beurteilungsgrundlage wird aufgefiihrt.

zu 2.
Die Stadt Dassow nimmt die Vereinbarkeit der Planung mit den Zielen der Raumordnung

und Landesplanung zur Kenntnis.

zu 3.
Die Darlegung zu vorgelegten Unterlagen und Planungszielen wird zur Kenntnis
genommen. Die Stadt weist darauf hin, dass neben der Planzeichnung auch die textlichen

Festsetzungen vorlagen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.




Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Raumordnerizche Bewertung T

Die Stadt Dassow befindet sich im Nordwesten der Planungsregion Westmecklenburg und |
wird vom At Schénberger Land verwaliet. Gemaf RREP WM liegt das Grundzentrum Im |
mecklenburgischen Teil des Stadt-Umland-Raumes Libeck. Das Stadigebiet ist weiterhin |
im Tourismusentwicklungsraum, im Vorbehaltsgebiet Landwirischaft und teilwelse im Vor- |
behalts- bzw, Vorranggebiet Naturschutz und Landechaftspflege gelegen. 'E

Gemdh Pkt 3.2.2 (2) RREP WM sollen Grundzentren als Standorte fiir die Versorgung der |
Bevélkerung ihres Mahbereiches ua. mit Dienstleistungen des qualifizierten sozialen |
Grundbedarfs gesichert und weiterentwickelt werden, Einrichtungen der Kinderbetreuung
sollen in allen Gemeinden, zumindest jedoch in den Zentralen Orten und sonstigen Schul-
standorten, zur Verfligung stehen (vgl. Pkt. 6.3.3 (1) RREP W), Mit der Umsetzung des
Planungsziels kann die Versorgungssiluation verbessert und die Stadt Dassow in ihrer
Funktion als Zentraler Ort gestarkt werden, i

Raumordnerische Belange stehen dem Bebauungsplan Nr. 24 nicht entgegen.

AbschlieBende Hinweise

Die landesplanerische Stellungnahme bezieht sich auf die Grundsiitze und Ziele der @
F{_aumomnung_ und Landesplanung und grelft der erforderichen Prifung durch die zustén-
dige Genehmigungsbehtrde nicht vor. Sie gilt nur solange, wie sich die Beurtellungs- |
grundlagen fir das Yorhaben nicht wesentiich &ndern,

Die Gebietskorperschaft wird gebeten, ein Exemplar (Text- und Kartenteil) des genehmig- @

ten Planes dem Amt fur Raumordnung und Landesplanung Westmeckienburg zur Uber- |
nahme in das Raumordnungskataster gem&R § 18 LPIG zu (bersenden.

1"‘1\;‘ %Ly”

Tanja Blankenburg

S _..__._._J___

Verteiler I
Landkreis Nordwestmecklenburg, Fachdienst Bauordnung und Planung - per Mail |
EM VIl 4 — per Mail : 9-pe
EM VIl 410-1 - per Mail

zu 4.
Die raumordnerische Bewertung ist zu beachten. Die Begriindung ist entsprechend zu

erganzen.

zu 5.
Die Beteiligung des Amtes fiir Raumordnung und Landesplanung erfolgt nach den

Vorgaben des BauGB. Die landesplanerische Stellungnahme liegt vor. Andern sich die
Beurteilungsgrundlagen fir das Vorhaben nicht wesentlich, ist keine erneute Beteiligung

notwendig.

zu 6.
Der Hinweis ist zu beriicksichtigen.

Zu beriicksichtigen.

Zu beriicksichtigen.

Zu berlicksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Staatliches Amt
flir Landwirtschaft und Umwelt
Westmecklenburg

StaLL Wesimeddenburg
Bisicharufer 13, 18063 Schwerin

A7
j
L5
-
L fetefon: D388 £ED B8 £-124
Telefa: (B /55 50 6-570
E-Mail: Hedke Sl ahimen mi-regitrung, de
;Ennrbli‘ln‘!'mn' Heike Six

Amit Schiénberger Land
Z. H. Frau Kortas-Holzerland
FPostfach 1152 :

23921 Schonbery AT SUALL WM 126121165122 74017

 {olite bai Schifivarkehs angaben)

" “Echwerin, 0 Apdl 2015

Satzung Giber den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer
Kindertagasstatte an der Grevesmiihlener Stralle zwischen Jugendklub und
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

lhr Schreiben vom 31. Marz 2015

Mach Prifung der mir Obersandten Urterlagen nehbme ich in meiner Funkfion als Tréger
dffentlicher Belange und aus fachtechnischer Sicht wie folgt Steliung:

1. Landwirtschaft EU-Férderangelegenheiten

Die Planungsunterfagen habe ich aus landwirtschaftlicher Sicht geprift. Da es sich bei der

geplanten Malinahme um Flichen des Innenbereiches der Stadt Dassow handelt und keing
AusgleichsmaBnahmen notwendig sind, werden keine Bedenken und Anregungen gesuftert. |

2. Integrierte lindliche Entwicklung

Alz  zustandige Behtrde zur Durchfihrung ven Verfahren zur Meuwregelung  der
Eigentumsverhdlinisse nach dem 8, Abschnitt des Landwintschaftsanpassungsgesetzes und
des Flurbereinigungsgesstzes machte ich mitteilen, dass sich das Plangebist in keinem
Werfahren zur Neuregelung der Eigentumsverhéitnisse befindet.

Bedenken und Anregungen werden deshalb nicht gedulert.

3. Naturschutz, Wasser und Boden

3.1 Naturschutz

Ven dem Verhaben sind meine Belange nach §5 5 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und 40 Abs, 2 Nr, 2 |
Naturschutzausfihrungsgesetz (NatSchAG M-V} nicht betroffen. Die Belange anderer |
Naturschutzbehdrden nach §§ 2, 3, 4, 6 und 7 NatSchAG M-V sind zu prifen. i

zu l.
Aus landwirtschaftlicher Sicht werden weder Bedenken noch Anregungen gedul3ert.

zu 2.
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

Zu 3.

Naturschutzfachliche Belange, die durch das StALU zu vertreten sind, sind nicht berthrt.
Dariiber hinaus sind weitere Behdrden, die die Belange des Naturschutzes wahrnehmen,
am Planverfahren beteiligt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

3.2 Wasser

Gewésser erster Ordnung gem. § 48 Abs. 1 des Wassergessizes des Landes Meckienbung-
Waorpommemn (LWaG) und wasserwirtschaftiiche Anlagen In meiner Zustandigkeit werden
nicht beriifhrt, so dass von hier gegen das \lerhaben keine wasserwinschaftichen Bedenken
bestehen.

|
|
|

3.3 Boden

i
Das Altlasten- und Bodenschutzkataster fUr das Land Mecklenburg-Verpammern wird vom !
Landesamt fir Umwelt, Maturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger ¢
Strafe 12, 18273 Gostrow, anhand der Erfassung durch die Landrile der Landkreise und |
Oberbiirgermeister/Blrgermeister der kreisfreien Stddte gefuhrt, Entsprechende Ausklinfte |

aus dem Altlastenkataster sind dort erhaltlich, i

I

®

+

®

Werden in Bewerlung dieser Auskinfte oder darlber hinaus durch Sie schadiiche |
Bodenverdnderungen, Allasten oder alllastverdachtige Flachen im  Sinne  des ©
Bundesbedenschutzgesetzes (BBodSchG) festgestelll, sind Sie in Grundlage von § 2 des |
Gesefzes  zum  Schutz  des Bodens im  Land  Mecklenburg-Vorpommem L
(Landesbodenschutzgesetz  —  LBodSchG  M-V)  verpflichtst, den  unteren |
Beodenschutzbehtirden der Landkreise und kreisfreien Stadte hieriber Mittsflung zu machen,

4. Immissions- und Klimaschutz, Abfall- und Kreislaufwirtschaft

i f
Ich verweise auf maine Stellungnahme vom 09,02 2015, |

ol

®

i
+

@

zu 4.
Belange sind nicht berihrt.

zu 5.

Das LUNG und der Landkreis Nordwestmecklenburg sind am Planverfahren beteiligt.
Das LUNG bliebt zum Entwurf ohne Stellungnahme (siehe Ifd. Nr. 11.4 dieser
Auswertung). Der Landkreis teilte bereits zum Vorentwurf mit, dass schadliche
Bodenveranderungen i.S. des Bundes-Bodenschutz-Gesetzes derzeit nicht bekannt sind.

Zum Entwurf gibt es keine anderen Erkenntnisse (siehe Ifd. Nr. 1.1 dieser Auswertung).

Zu 6.
Die Hinweise zum Bodenschutz sind im Rahmen der Planung und Durchflihrung der
BaumafRnahme zu beachten.

zu’.

Es wird auf den Beschluss tber die Auswertung der Stellungnahmen zum Vorentwurf
verwiesen. Die Stellungnahme vom 09.02.2015 (wie aufgefiihrt) wird mit Auswertung
nachfolgend beigefligt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)
Anlage: Stellungnahme des StALU vom 09.02.2015

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr.

Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Staatliches Amt
fiir Landwirtschaft und Umwelt
Westmecklenburg

StALU Westimeckianburg
Bleicharufer 13, 19053 Sehwesin

Wy

7

- Tedefon: 0305 7 50 58 6-124

Amt Schénberger Land : Telefax: D5 | 58 58 8-570
z.H. Frau Kortas-Holzerland E-Malk Hslue Bao@staluvm my-regierung de
Postf 152 \ Boarbeile! von: Hetke Sk

PO T AZ SIALU WN-120-037-15-5122.74017

23821 thﬁnberg (e bei Schiftvarkehr angeben)

fierin, § Februar 2015

S_aft:ung iiber den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer
Kindertagesstitte an der Grevesmihlener Strale zwischen Jugendciub und
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

thr Schreiben vom 21, Januar 2015

Mach Prifung der mir Gbersandten Unterlagen nehme ich in meiner Funktion als Trager
fffentlicher Balange und aus fachtechnischer Sicht wie folgt Stellung:

1. Landwirischaft/EU-Férderangelegenheiten

Die Planungsunterlagen habe ich aus landwirtschaftlicher Sicht geprift. Da es sich bei der
geplanien Malnahme um Fldchen des Innenbersiches der Stadl Dassow handelt und keine
Auggleichsmalnahmen notwendig sind, werden keine Bedenken und Anregungen geduller.
2. Integrierte lindliche Entwicklung

Als zustandige Behdrde zur Durchflihrung von Verfahren zur MNeuregelung der
Eigentumsverhéltnisse nach dem 8 Abschnitt des Landwirschaflsanpassungsgesetzes und

des Flurbereinigungsgesetzes michie ich mitleflen, dass das Gebiet, auf das sich die |
Satzung Uber den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dasssow bezieht, nicht im Bereich sines

Verfahrens zur Neuregelung der Eigentumsverhélinisse befindet,

Bedenken und Anregungen werden deshalb nicht ge&uBert.

3. Maturschutz, Wasser und Boden
3.1 Maturschutz

Von dem Vorhaben sind meine Belange nach §§ 5 Satz 1 Mr, 1 bis 3 und 40 Abs, 2 Nr. 2

Naturschutzausilihrungsgesetz  (NatSchaG M-V} nicht betroffen. Die Belange anderar

Maturschutzbehiirden nach §§ 2, 3, 4, 6 und 7 NatSchaAG M-V sind zu profen.

i
ey
Y,

zu l.
Aus landwirtschaftlicher Sicht werden weder Bedenken noch Anregungen gedul3ert.

zu 2.
Der Hinweis wird zur Kenntnis genommen.

zu 3.
Naturschutzfachliche Belange, die durch das StALU zu vertreten sind, sind nicht berihrt.
Dartiber hinaus sind weitere Behorden, die die Belange des Naturschutzes wahrnehmen,

am Planverfahren beteiligt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015- - Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

3.2 Wasser

Gewdsser erster Ordnung gem. § 48 Abs, 1 des Wassergesetzes des Landes Mecklenburg- |
Vorpommarn (LWaG) und wasserwirtschaftliche Anlagen in meiner Zustandigkelt werden |
g;cht berlhr, se dass von hier gegen das Vorhaben keing wassenwirtschaftichen Bedenken |

stehan, |

3.3 Boden

Das Altlasten- und Bodenschutzkataster fir das Land Mecklenburg-Vorpommesn wird vom BN
Landesamt fiir Unwelt, Naturschutz und Geclagie Mecklenburg-Vorpemmern, Goldberger 5\*—"'
Strale 12, 18273 Glstrow, anhand der Erfassung durch die Landrite der Landkreise und |
Oberblrgermeister/Blrgermeister der kreisfreien Stadie gefiht. Entsprechende Auskinfte

aus dem Alllastenkataster sind dort erhaltlich. !

Werden in Bewertung dieser Auskinfte oder dariber hinaus durch Sie schadliche | @
Bodenverdnderungen, Altlasten oder altlastverddchtige Flachen im  Sinne  des | —
Bundesbodenschuizgesetres (EBodSchG) festgestsilr, sind Sie in Grundiage von § 2 des |

Gesetzes zum  Schutz  des Bodens  im  Land Mecklenburg-Vorpommem
(Landesbodenschuizgesetz -  LBodSchG  M-V)  verpflichiet, den  unferen
Bodenschulzbehérden der Landkreise und kreisfraien Stadte hieriber Mitteilung zu machen,

4. Immissions- und Klimaschutz, Abfall- und Kreislaufwirtschaft
4.1 Immissions- und Klimaschutz
4.1.1 Genehmigungsbedrftige Anlagen nach Bundes-Immissicnsschutzgesetz (BimSchG) !

Im Planungsbereich und seiner immissionsschutzrelevanten Umgebung befinden sich keine
Anlagen und Betriebe, die nach BImSchG durch mich genshmigt bzw. mir angezeigi wurden,

4.1.2 Larmimmissicnen

Zur Gewahrleistung des |mmissionsschutzes sind die schalltechnischen Orientierungswerte =,
fur die stédtebauliche Planung entsprechend DIN 18005 im Gebiet selbst wie auch in den &
angrenzenden Gebieten, je nach ifhrer Einsiufung gemad Baunutzungsverordnung ;
einzuhalten und nach Maglichkeit zu unterschreiten,

4.2 Abfall und Krefslaufwirtschafi |
Alle BaumaBnahmen sind so verzuberei (@)
! eiten und durchzufihren, dass von den Bausteflan )
eine sach- und umwellgerschie Abfallentsorgung nach den gesetziichen Bestimmungen
erfolgen kann,

Solten bel Erdarbeiten Auffélligkeiten wie unnatiirliche Verfarbungen bzw. Geriiche des
Bodens auftreten, ist die Landratin des Landkreises Nordwestmecklenburg zu informieren,
Der Grundstcksbesitzer ist als Abfallbesitzer nach § 15 Kreislaufwirtschaftegesetz (KAWG)
zur ordnungsgemalien Entsorgung des befasteten Bodenaushubs verpflichtet.

(3

zu 4.
Belange sind nicht berihrt.

Zu 5.

Das LUNG sowie der Landkreis Nordwestmecklenburg sind am Planverfahren beteiligt.
Das LUNG hat mitgeteilt, dass eine Stellungnahme nicht abgegeben wird (siehe Ifd. Nr.
11.4 dieser Auswertung). Der Landkreis teilte mit, dass schadliche Bodenveranderungen
im Sinne des Bundes-Bodenschutzgesetzes derzeit nicht bekannt sind (siehe Ifd. Nr. 11.1
dieser Auswertung).

Zu 6.
Die Hinweise zum Bodenschutz sind im Rahmen der Planung und Durchflihrung der

BaumafBnahmen zu beachten.

zu 7.
Die Aussage wird zur Kenntnis genommen.

zu 8.
Die schalltechnischen Orientierungswerte sind einzuhalten. Die Begriindung ist zu

erganzen.

zu 9.
Die Hinweise sind bei der Planung und Durchfilhrung der BaumaRnahmen zu beachten.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlcksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-

Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
1.4 : Landesamt
fiir Umwelt, Naturschutz und Geologie 3
Mecklenburg-Vorpommern
Landesamt fir Umwelt, Naturschutz und Geaologie |
Mecklenburg-Vorpommern, Postfach 13 38, 18263 Glstrow
lhr Zeichen: 61.27
Ihre Machricht vom: 30.03.2015
Amt Schonberger Land Hearbeiter: Frau Susann Férster
Postfach 1152 Az.: LUNG_S15050-510d
| Zu l.
& Tlel.: 03843 777-402 N .
23821 Schinberg Lox: 03843 777-9402 Die vorgelegten Unterlagen werden aufgefiihrt.
s ail: susann.férster@lung.mv-regierung.de
.._.I:l)aturrl: 05.05.2015 Zu 2.
Stellungnahme als Triger 6ffentlicher Belange Die r_nogllchen Auswirkungen wurden in der Begriindung unter Punkt 11.1 Teilweise zu berlcksichtigen.
Gt . A et — Immissionsschutz dargelegt.
orhaben: Satzung iliber den Bebauungsplan Nr. er Sta assow zur Errichtung [T . . . - . . . .
elner Kindertagesstitte an der Grevesmihiener StraBe zwischen Jugendclub. und Die ortliche Situation unter Berticksichtigung der vorliegenden Bauleitplanung im
Veranstaltungswiese (ehemals Schwimmbad) im Verfahren nach § 13a BauGB Hinblick auf den Immissionsschutz wurde dargelegt. Aus den Darlegungen bleibt
Abteilung Immissionsschutz und Abfallwirtschaft zu schlussfolgern, dass von einer Vertraglichkeit der geplanten Kindertagesstatte
1 A > LT S ST e mit der Umgebung auszugehen ist. Betriebszeiten kénnen durch die Bauleitplanung
. Im Rahmen der TOB-Beteiligung liegt mir folgendes Schreiben des Amtes Schonberger Lan . O .
Sohanksn e i BabaUCgEplEn No: nicht geregelt werden. Dies ist in nachgelagerten Genehmigungsverfahren zu
beachten und zu regeln.
[1]- Planzeichnung (Teil A)
[2] Text (Teil B) . .
[3] Begriindung zur Satzung (iber den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Die Stadt Dassow hebt nochmals hervor, dass die VVeranstaltungen auf der
Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmuhlener Stral%elzwischen Veransta'tungswiese vorrangig an den Wochenenden Stattfinden' wenn der
Jugendclub und Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad) im Verfahren nach Kind ich 5FF .
§ 13a BauGB indergarten nicht geoffnet ist.
2. Aus Sicht des Larmschutzes wird darauf hingewiesen, dass mogliche schédiiche Weiterhin verweist die Stadt Dassow auf die Stellungnahme des Landkreises,

Umwelteinwirkungen auf das Plangebiet durch den Jugendclub, die Spiel- und Freizeitflache
sowie die Veranstaltungswiese zu erwarten sind und diese im Rahmen einer
Schallimmissionsprognose darzustellen und einer Abwagung zu unterziehen sind.

Mit freundlichen GriBen
Im Auftrag

L0 limecy l/

Prof. Dr. Ralf-Otto Niedermeyer

~ Tamwahi 5 e aaehan:
Seicmimer Suals 12 3 Hasensee

18273 Glstrow Kostengradssermtersuchgen An dei Mhis 4 n
Teledos Wadarmiratie 10

Fausanschis:
Amwasiersgate!

EB4D6 Siemaery iaichar Ltar 13

g % Teletor: 0IMT 2257 19033 Schwerin
Telefan: (3843 7776250 Teletax: 03447 451068 Teietorr (385 S0588-650
E:Mai beringungsTeniraieggausg - regienng te Teietax 6385 SH585-588

v are rre-rogperang S8 Teieta 03431 808887
E-Mai. postsiote.nsiGhineg. mv-regienng oo

Untere Immissionsschutzbehérde vom 05. Mai 2015 (sh. Ifd. Nr. 11.1 dieser
Auswertung). Die untere Immissionsschutzbehdrde schétzt die getroffenen
Aussagen unter Pkt. 11.1 der Begriindung als schliissig und plausibel ein. Er weist
darauf hin, dass kiinftige Veranstaltungen auf der Veranstaltungsflache zeitlich so
zu planen bzw. durch die Stadt Dassow zu genehmigen sind, dass sie mit den
Betriebszeiten der Kindertagesstatte nicht kollidieren. Die Stadt Dassow hat die
Betriebszeiten der Kita und der Nutzung der Veranstaltungsflache zu beachten. Wie
schon erwahnt, ist dies in nachgelagerten Genehmigungsverfahren zu beachten.

Die Stadt Dassow hélt die vorgenommenen Betrachtungen fir hinreichend. Die
Auseinandersetzung im Rahmen der Abwagung hat die Stadt Dassow
vorgenommen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Kari-Mare-St. 7/
23335 Grevasrniihlen

Zwﬁkuer_ﬁanﬂ
Grevesmiihien

Ewwokyvaibond Qusmmdblen - Kacl-MpncSin, 70 - 2308 Sreseamiies

Wasserversargung und Abwasserbessitigung
Kérperscheil des Gffentifchen Rechis

- Der Verbandsvorsteher - o
[

Amt Schénberger Land Standort- und Anschlusswesen =

FB IV Amt Schénberger Land |
Am Markt 15 | Sprechzeen:
23623 Schtnberg 0% Mai 2015 . Moeiag bis Mistwoch und Freitan .00 - 16,00 Uhr
- VRN Donneretag T.00 - 18.00 Uik
E\LI_J i_“ | [ : ] FEI
L el |
ein Aktunma chen Hachoraghud o Durctrwatd Dwrum
tick Cornelia Kumbernuss TST 712 04052015

Satzung (ber den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer KITA
an der Grevesmiihlener Strale zwischen Jugendclub und Veranstaltungswiese
{ehemaliges Schwimmbad) gemiR § 13a BauGB

Reg.-Nr.: 0161/Rest-07

Sehr geshrie Damen und Herren,

mit Schreiben vom 31.03.2015 (Eingang am 07.04.2015) baten Sie um unsere (1)
Stellungnahme zur vorgenannten Satzung der Stadt Dassow (Planungsstand 10.03.2015). |

Eine Bepflanzung der ZVG - Trassen ist unzuldssig. Ausnahmen bedirfen der Zuslimrnurugf_ 6}
des ZVG unter Anwendung des DVGW- Arbeitsblattes GV 125, S

Die Bestandspline des ZV'G liegen bereils vor.

1. Trinkwasserversorgung
Eina ‘v‘nmrtahstlmmung zur Ergchliefung des Grundstickes hat stattgefunden. D|5 kE_'l

Herstellung eines Oberdangen Trinkwasserhausanschlusses vom sudich gelegenen -
Leitungsbestand des ZVG ist miglich. Solfte es eine Erweiterung des verhandenen
Leitungshestandes von der Grevesmihlener Stralie im Zuge des geplanten Gehwegbaus |
geben, ist der Abschiusz ainer Kosiemeliungsvereinbarung ZvGehorhabentrager/Stadt |
Dassow notwendig, |
-.1..._
2. gzerentsol i
Die Entsorgung des Schmutzwassers st dber die Anlagen des ZVG grundsatzlich |
gewdhrigistet, Der vorhandene GrundstOcksanschluss kann auf Antragstellung genmzf
werder_i_.ﬁr im Bestandsplan dargestellte Leitungsbestand st 2war lageunsicher, aber nicht | 7
in der Begrindung zum B-Plan aufgencmmen, als Fremdleitung dargestelit. Det
Lellungsbeslﬂmi befindet sich Im Eigentumn des ZVG.
Fur das Grundstick entstehi gemdfl giltiger Satzungen des ZVG die Beitrags- und
Gebilhrenpflicht, l\j}

zu l.
Die Beteiligung des ZVG erfolgte im Rahmen des Beteiligungsverfahrens gemaR § 4 Abs.
2 BauGB.

zu 2.
Die Bestandspléne des ZVG wurden bereits Ubergeben.

zu 3.
Die Hinweise zur Bepflanzung sind im Rahmen der weiterfiihrenden Planung und
Durchfithrung der BaumaBnahmen zu beachten.

zu 4.

Eine Vorabstimmung mit den Beteiligten hat stattgefunden. Hiernach bestehen zwei
Maoglichkeiten fir die Versorgung des Plangebietes mit Trinkwasser. Von daher ist die
Versorgung der Gemeinbedarfsflache ,,Kindertagesstétte” als gesichert zu betrachten.
Uber die konkrete Ausbildung des Trinkwasser-Anschlusses entscheiden der ZVG/die
Stadt Dassow als Bauherr im nachgelagerten Baugenehmigungsverfahren.

zu 5.
Die Entsorgung des Schmutzwassers ist Uber die Anlagen des ZVG grundsétzlich
gewaéhrleistet.

ZU 6.

Die Aussage zum Leitungsbestand ist zu beriicksichtigen. Die Begrlindung ist anzupassen.

zu 7.
Der Hinweis auf Beitrags- und Gebilhrenpflicht wird zur Kenntnis genommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlcksichtigen.

Die Entscheidung Uber die
Ausbildung des
Trinkwasseranschlusses soll im
nachgelagerten
Genehmigungsverfahren
erfolgen.

Zu berlcksichtigen.

Zu beriicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

16




Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

3. Niederschisgswasesrbesaitiqung

For diesen Teilabschnitt der Grevesmihlener Stralie ist durch den ZVG keine Herstellung
elnes zeniralen Regenwasserkanals geplant. In Vorbereitung befindet sich vielmehr dis
Aufnahme dieses Bereiches in die Versickerungssatzung.

Das Grungstlick besitet sinen direkten Zugang zum Gewdisser 7/2/B1, Die Einleitung ist mit
dem Wasser-, und Bodenverband abzustimmen und zu beartragen, Die Nutzung des
vorhandenan, im Bestandsplan dellich dargestsliten, Altbestandskanals (ghemalige
Ablaufleitung des Pumpenhauses des Schwimmbades) ist ebenfalis méglich. Die Einleitung
wiirde dann in das Gewdasser /82 an der Grevesmiihlener Strafle erfolgen, woflr ebenfalls
die Genehmigung des Wasser- und Bodenverbandes notwendig wire. Zu beachten ist, dass
die rechtlich gesicherte Ableitung nur mit Eintragung von Dienstbarkeften im Grundbuch aller
Privatgrundsticke bis zur Einleitstelie gegeben ist.

4. Lbschwassarversoraung
BezhOglich der Loschwasserversorgung befindet sich der Hydrant Nr. 1427 im direkten |

Umfeld. Dieser Ist Bestandteil des Vertrages ZViG-Stadt Dassow und bringt eine Leistung
van >88m™h. i

Jede weiterfihrende Planung und Anderung st dem ZVG emeut zur Abstimmung
vorzulegen.

Fir Rickfragen stehe ich lhnen gem zur Verfligung. I

Mit freundlichen GriBen

of £

Andreas Lachmann

Verteiler:
« Empfanger
 IVGtL1

zu 8.

Die Aussagen zur Versickerung bzw. Ableitung des Niederschlagswassers sind zu
beachten. Die konkreten Anforderungen sind zu beachten und mit den zustandigen
Behdrden abzustimmen. Entsprechende Genehmigungen sind einzuholen. Die
verschiedenen Mdglichkeiten sind in die Begriindung zu Ubernehmen.

zu 9.

Die Stadt Dassow nimmt die Ausfuhrungen zur Kenntnis. Weitere Hydranten befinden
sich an der Grevesmuhlener Strae (siehe Ergdnzung der Stellungnahme des ZVG vom
11.05.2015). Der Ldschwasserbedarf wird konkret im Rahmen der Vorbereitung des
Bauprojektes festgelegt und geméaR Anforderungen durch die Stadt Dassow geregelt. Die
Begriindung ist zu erganzen.

zu 10.
Abstimmungen und Erdrterungen finden im erforderlichen Umfang statt, so dass eine
rechtssichere Aufstellung der Satzung erfolgen kann.

Zu beriicksichtigen.

Ein Baugrundgutachten liegt
nicht vor. Eine Forderung vor
Satzungsbeschluss zur Regelung
ergibt sich aus der
Stellungnahme nicht.

Zu berlcksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015- - Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

1
Planungshiiro Mahnel {(K.Hoot) { e
Von: Carnelia Kumbernuss [Comefia Kumbernuss@izweckverband-gum.da]
Gesendel: Monizg, 11. Mai 25 1547
An: Planungsbiiro Mahnel (K.Hoot)
Batreff: B-Flan 34 Dassow
Anlagen: Zweckverband_Grevesmhlen-2015-05-11-13-21-d4-Dassow_B-Plan_34_ KITA-

Neubau-Bestandsplan_Trinkwasser_u.,_Hydranten. pdf; Merklalt 2.pdf

Kategorien: nur wedlargelailel, gedruckt und abgelegt

Hallo Frau Hoot,
anbei der Bestandsplan vorhandener Hydranten.

Bei Einzelentnahme bringen alle drei Hydranten (Nr. 126,127 und 129) = 96mh. Der Hydrant 129 ist derzeit @
vertraglich nicht gebunden und steht filr Loschwasserzwacke nur zur Verfiiguna, wenn e in die Vereinbarung
aufgenommen wird,

Fiir weitere Riickfragen stehe ich gem zur Verfligung.

Wit freundlichen GriiGen
Comelia Kumbermuss
Tel: 03881757712

Tweckverband Grevesmilhlen
Karl Marx StraBe 7-9
23936 Grevesmiihlen

Tel: 03881 7570

Fa: 03881 757 111
SteMr. D20/144,/02307
UstIdent Nr.: 137 44 1833

zu 1.
Die Ausflihrungen in der Begriindung werden ergénzt. Es ist zu prifen, inwieweit die
Hydranten flir Léschwasserzwecke heranzuziehen sind.

Zu berlcksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

e.dis

015 AL - Lingewahinr Siafla 68 - 18577 Farstenwalds s

Amt Schinberger Land
fiir die Stadt Dassow
Dassower StraBe 4
23923 Schiinberg

Meubukow, 14, April 2015

Satzung iiber den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur
Ervichtung einer Kindertagesstiitte an der Grevesmiihlener Strabe
zwischen Jugendclub und Veranstaltungswiese (ehemaliges
Schwimmbad)

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die emeute Vorlage der o.g. Planungen bestehen unserseits bei Be-
achtung nachfolgend genannter Forderungen keine Bedenken.

Sie erhalten mit diesem Schreiben nochmals aktuelle Planungsunterlagen
mit unserem cingetragenen Leitungs- und Anlagenbestand. Wir weisen d.a
rauf hin, dass diese Eintragungen nur zu lhrer Information bestimmt sind
und keine Einweisung darstellen.

Bitte beachten Sie, dass rechtzeitig vor Beginn eventueller Bauarbeiten eine
Einweisung durch den Meisterbercich Tel. Nr. 038822 52 220 erfolgen
MILEs.

Alle unsere Forderungen und allgemeine Hinweise ans unseren S‘t&llulng-
nahmen vem 06.02.2015 mit der Registriernummer Upl/15/02 behalten ihre

Gultigkeit.

1€

E.DIS AG

Reglonalbereich
Mecklenburg-Vorpomenermn
Batrigh Verteilnetze
Ostseakilsta

Arn Stelbwerk 12

8358 Neubulkow
www.edisde

Postanschrift
gububoos

B Stallwerk 12
18233 Newukow

T o3E2%s T5-252
F 038294 75206
norbertlange
Se-disde

Unser Inichen KR-M-0-

@

]

|
Vorsitzander des 4:
Autsichizrates: |
Dr. Thawras Kinlg |®
erating: :
Barnd Dubberzteln |
(orsiaesder)
e Paisch

Dor, Andreas Reickel

Siee: Filrsesrwabde | Spree 1 @
metegaticnt Framictors (Dder) |

HRE TaiE '
LK. B0 [GHTE I

zu l.
Seitens der E.DIS AG werden zur vorliegenden Planung keine Bedenken hervorgebracht.

Zu 2.
Die Bestandsunterlagen sind zu berlicksichtigen. Die Planzeichnung ist zu ergénzen.

zu 3.
Der Hinweis ist im Rahmen der weiterfiihrenden Planung zu beachten.

Zu 4.

Die Stellungnahme vom 06.02.2015 wird nachfolgend im Rahmen der Abwégung
behandelt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlcksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

24




Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

e.dis

Bei weiteren Fragen steht Thnen Herr Lange unter der 0.8 Telefonnummer
gem zur Verfligung.

Mit freundlichen Grilflen

EDIS AG

' a.-'._. a -"'-:r"'-"j
LG Se 7

Norbert Lange Jisrn Suhrbier

Anlage:
Lageplan

Zu 5.
Der Ansprechpartner wird aufgefiihrt.

Zur Kenntnis zu nehmen
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Anlage 1 zum Beschluss 2015- - Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)
L

Wald

HEVET

Karensame: 2235-BER0E4 o OesSratet  Dwsarerd Dmacw
Ausgabenr: JGEE4T memdrerre ST,

Bt -
L(E-a!,f'?ﬁfﬁz

Aungatedaten:  DR4MG
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Anlage 1 zum Beschluss 2015- - Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
@s2 Hanse Leitungsauskunft
~c@ Werk _

1M
-
HamseWerk AG
Amt Schiinberger Land Metzdiensie MYP
Frau Kortas-Holzerland Higersiog T
Postfach 11 52 18246 Bataorw
23921 Schinberg Ieitanpsamskous t-mvi@
henseveesk.com
F 03R461-51-2134
Reiner Klukss
T +49 33461 51.2127
0704 2015
[Reg.-Nr.: 1781100 Risdragen bins angeben)
Baumafinahme: Entwurf zum B-Plan Nr.: 34 --Errichung HanseWerk AG
Kindertagesstiitte--, hier: TEB bei StSrungen und Gasgertichen

Ot Stadt Dassow, Grevesmiihlener Str. (zw.

Jugendclub u. ehem, Schwimmbad) 0385 - 58 975 075

Tag und Nacht besetzt
zu l.
Schr gechrte Eam:n und Herren, aufgrund Threr Anfrage teilen wir Thnen mit, Im Plangeltungsbereich sind keine Versorgungsanlagen aus dem Verantwortungsbereich | Zur Kenntnis zu nehmen.
dass im o. a. Bereich keine Versargungsanlagen aus dem der Hanse Werk AG vorhanden
Verantwortungsbereich der HanseWerk AG vorhanden sind. @ '
Freundliche Griifie
Reiner Klukas
Vergilzender des
Aufsichisraes:
Dr. Thomes Kbnig
Nt
[?ﬂtﬂlgm‘}ﬂw
Tiéa Battlinder
Andreas Fricke
- fn
i E 3
5;';" sanzum:mdmm-m erstellt und st auch shne fimisgerichy inneberg
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Anlage 1 zum Beschluss 2015- - Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss
Anmerkungen: 2u 2.
Beachten Sie das eventuelle Vorhandensein von Leinungen anderer tegionaer baw. Uberregicnaler f@ _ Weitere Versorgungsunternehmen sind beteiligt. Zu beriicksichtigen.

Wersorger. |
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

b TaR A4 R IR0 Fohan ialle 30 - 12006 Baila

Amt Schénbarger Land
Frau Konas-Holzerland
Postfach 1152

23821 Schonberg

Satzung lber den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung
einer Kindertagesstiitte an der Grevesmilhlener Strale zwischen Jugend-
kiub und Veranstaltungswiese |(ehemaliges Schwimmbad)

Sehr geshrie Frau Kortes-Holzerland,
Ihr Schreiben haben wir dankend erhalten,
Folgende Unterlagen lagen uns von lhnen zur Einsichinahme vor:

Planzeichnung

Begriindung
Mach Prifung der Unteslagen kinnen wir thnen mittellen, dass sich m o. g. Plan-
gebiet derzait keine Anlagen der S0Henz Transmission GrbH (U. a. Umspann-
werke, Freilsitungen und Informationsaniagen) befindan oder in ndcheter Zeit ge-
plant sind

Freundliche Griife

S0Heriz Transmission GmbH

oA 1 B %aoﬁﬁbﬂ{

v Friedrich

E0Herix Tranemission GmbH
TG
Hezbel e

Eichansraile 34
12435 Betin

[ X
12042015

Ursem 7aickan
Fr
SiE0214-8

Ansperch parnantn
Frau Friedrich

Tebafon-Duchwah)
CA0-5450-2088

Fao-Corchwahl
CR0-5180-Z707

E-Mail
Sylvaliednchgi s 0herz com
(et

|efungazuskoniila Chertz.com i

Ikre Z=ichar |
8.2

Ira Mactricht womn
002018

1
Wenskrasder das Aulsichisralas I
Danie! Dobbeni i

Geschifsiiher
Baris Schuchl, Vorsitz

Dv. Frank Golelx
. Dirk Blenmann

Sitr der Gesolzchall 1
Bedin i

Mandalsrogister
Amisgench! CharioHantung
FHEE Badan

Eankserhiniung

ENE Parbas, NL FFM
BLZ 242 108 0D
[Fonio-Nr. 8222 7410 19
DETE E121 050 0223 7410 19}
ENPADEFF i

WS-, DEBTMTIES

zu 1.
Belange sind nicht berihrt.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

.13

Landesamt fiir Kultur und
Denkmalpflege

Mecklenburg-Vorpommern
— Archéologie und Denkmalpflege —

Landesamt far Kultur und Denkmalpfiege |
Postfach 11 1252 19011 Schwerin

Ihr Schreiben: 31.03.2015

Amt Schonberger-Land Ihr Zeichen:  61.27

Der Amtsvorsteher [

[ A

' | Bearbeitet von: Bauleiiplanung

1 Telefon: 0385/5 B8 79 - 311 Fr. Beuthling
1 0385/5 88 79 - 312 Fr. Bohnsack

£ | 0385/5 88 79 - 313 Hr. Gurny

i | Mein Zeichen: 01-2-NMWWDassow, Stadt-34-02

(Bitte immer angeben!)

Postfach 11 52
23921 Schénberg |

| Schwerin, den 11.05.2015

Satzung {liber den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer
Kindertagesstitte an der Grevesmiihlener StraBe zwischen Jugendklub und
Veranstaltungswiese (ehem. Schwimmbad), hier: Behérdenbeteiligung zum Entwurf, Stand
10.03.2015

Stellungnahme des Landesamtes fir Kultur und Denkmalpflege

Sehr geehrte Damen und Herren,

in der vorliegenden Planung werden die Belange der Baudenkmalpflege und Bodendenkmalpflege
berlcksichtigt.

Weitere Anregungen werden nicht gegeben.

Mit freundlichen Grifzen
Im Auftrag

nachrichtlich an:
Untere Denkmalschutzbehtrde,
NWM

gez. Dr. Detlef Jantzen
Landesarchédolege

gez. Dr. Bettina Gnekow
Dezernatsleiterin Prakt. Denkmalpflage

Das Schreiben wurde maschinell erstellt und ist ohne Unterschrift guitig.

Hausanschriften:
Landesamt filr Kultur und D P
Verwaltung und L [
Denkmalpflege Archiv Archiv
Dombof 4/5 Domhof 4/5 Johannes-Stelling-Str. 28 Graf Schack Alles 2 Martin-Anderson-Nexo-Platz 1
19055 Schwerin 19055 Schwesin 19053 Schwerin 18053 i 17489 i

Tel: 0385 588 78 111
Fax: 0385 588 79 344
eMail: @k r.de

Tel.: 0385 588 78 101
Fac 0385 588 79 344

Tel.: 0385 55844-0
Fax: 0385 55844-24

Tel.: 0385 588 79 810 Tel.: 03834 5953-0
Fax: 0385 588 79 812 Fax: 03834 5853-63

Die Stadt Dassow nimmt zur Kenntnis, dass die Belange hinreichend ber{icksichtigt sind.
Fur die Bauleitplanung ergeben sich keine weiteren Erfordernisse.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

4 Landesforst
#5, Mecklenburg-Vorpommern

R =+ = Anstalt des offentlichen Rechts -
s

Der Vorstand

Forstamt Grevesmiihlen

Forstamm G b + AndorB 105 - 33006 Goplont
Bearbefel von:  Frau Handschak
Amt Schonberger Land R . 'II:GIEhn: 03 68 1 75550
Der Amtsvorsteher At - L Fax 0388 177536 17
Amt Schonberger Land | emalk prevesmilbien@ifoa-my.de
Postfach 1152 gerta

23921 Schonberg nB’ Mai 2015 | Aktenzmichen:  Taassmz

fie bal Schiifoeerkahr angeben)

Goestor, den 04.05.2015

Satzung Ober den Bebauungsplan Nr.34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer
Kindertagesstitte an der Grevesmiihlener Strafe zwischen Jugendkiub und
Veranstaltungs

Hier: Information tiber die Offentlichkeitsbeteiligung

Sehr geehrte Damen und Herren, !
I

]
Im Landeswaldgesetz M-V sind der Erhalt von Waldfldchen und die Waldmehrung | @
festgeschrieben. |
Waldflachen sind im B- Plan darzustelien und als solche zu behandeln. Gleiches git |
for Parkflachen, die den Waldbegriff erflllen und Sukzessionsflachen ab 0,2 ha,
einem Alter von & Jahren bzw. einer Héhe von 1,50 m.
Unabhangig von der Darstellung bedirfen Waldumwandlungen nach §18
Landeswaldgesetz und Erstaufforstungen nach §25 Landeswaldgesetz der
vorherigen Genehmigung durch die Forstbehbrde,
Bei Planungen Gffentlicher Vorhaben mit Auswirkungen auf Wald ist die Forstbehérde
vorab zu beteiligen (§10 LWaldG).
Die Planungsabsichten der Gemeinde miissen, wenn Wald betroffen ist, als Wald
unterlegt dargestellt werden

zur oben genannten Satzung des B- Planes Nr. 34 nehme ich wie folgt Stellung:

Der Satzung iber den B-Plan Nr. 34 der Stadt Dassow wird von Seitendes |
Forstamtes zugestimmt, 1

Begriindung:
Bei dem gemeinsamen Oristermin am 19, November 2014 wurde festgestsllt, dass

sich im ndrdlichen bzw. westlichen Teil des B- Planes Waldfldchen befinden.
Die beim Ortstermin festgelegten Mainahmen zur weiteren Behandiung dieser i
Waldflachen sind in die Begriindung zur Satzung eingearbeitet worden. |

zu l.
Die allgemeinen Hinweise zum Wald werden zur Kenntnis genommen.

zu 2.
Die Stadt Dassow nimmt die Zustimmung zur vorgelegten Bauleitplanung zur Kenntnis.

zu 3.

Unter Berticksichtigung der VVorabstimmungen wurden die Festsetzungen (Planzeichnung
+ textliche Festsetzungen) getroffen. Entsprechende Darlegungen wurden in der
Begriindung vorgenommen. Die angrenzenden Waldflachen sollen als Waldrand im
Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 34 erhalten werden. Fiir den Waldabstand ist
die Aufwuchshéhe aufgrund der Bestockung zu beachten. Hiernach kann von einem
verringerten Waldabstand ausgegangen werden. Dieser ist in der Planzeichnung
festgelegt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu berlcksichtigen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr.

| Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

2
So sellen die angrenzenden Waldflachen als Waldrand mit masximaler Wuchshihe
von 10 m erhalten werden.
Die Durchfithrung und dauerhafte Erhaltung ist rechtlich zu sichern.
Eine Bebauung von Flachen innerhalb des Waldabstandes, jedoch aullerhalb des B- 7
Planes ist nicht Bestandteil unserer Zustimmung und Bedarf der erneuten Prilfung.

Mit yﬁfa}chen Griiken

I.A.(Peh:r ;Ee
Forstamtsieiter

T ©

zu 4.

Die Durchfiihrung und dauerhafte Erhaltung ist rechtlich zu sichern. Das Flurstiick 59/2
befindet sich im Eigentum der evangelisch-lutherischen Landeskirche; die vertragliche
Regelung zwischen der Stadt Dassow und der evangelisch-lutherischen Landeskirche ist
bis zum Satzungsbeschluss zu treffen und dem Forstamt nachzuweisen. Die Ostliche
Flache, welche als Wald festgestellt ist, befindet sich im Eigentum der Stadt Dassow. Die
Durchfiihrung und dauerhafte Verfahrensweise ist rechtlich zu sichern und gegentiber
dem Forstamt nachzuweisen.

Zu 5.

Die Festsetzungen des Bebauungsplanes Nr. 34 der Stadt Dassow sind innerhalb des
Geltungsbereiches anzuwenden. Daruber hinaus, d. h. auRerhalb des Plangebietes/des
Plangeltungsbereiches, sind weitere Abstimmungen vorzunehmen; jedoch nicht im
Rahmen der vorliegenden Bauleitplanung.

Zu beriicksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom
Betrieb fiir Bau und Liegenschaften 2 5 Mecklenburg
Mecklenburg-Vorpommern Verpommen |
Geschéftsbereich Schwerin
7 A4

Py

Eeirieh flr Bau und L| hatten WeekhenEuraV -
1806 Schwerin, Werdersrale 4

Bearbaiel van: Herm Lulz Michaefis
Telefor: 0385 50887261
AZ: BN-B1026-TOB-05-29.011201E

Amt Schinberger Land - e

Postfach 1152

23921 Schénberg Schwerin, 20.04.2015

Beteiligung Trager affentlicher Belange gemal § 4 Absatz 1 BauGB in der Fassung des Euro-
parechisanpassungsgesetzes Bau (EAG Bau} vom 24.06.2004

Satzung Ober den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstitte |
an der Grevesmihlener Strafle zwischen Jugendklub und Veranstaltungswiese [ehmlmui
Schwimmbad) - Erneute Betelligung - i

Ibr Schreiben vom 31.03.2015 mit Anlagen {

]
:
Sehr geehrte Damen und Hemen, }

nach Priifung der oben genannten Unterlagen telle ich thnen mit, dass nach derzeitigem Kennt-
nisstand far den zum Sondervermbgen BBL M-V gehbtrenden Grundbesitz des Landes Mack—' @
lenburg-\orpommem weder Bedenken zu erheben noch Anregungen vorzubringen sind. i
+
Ee ist jedoch nicht auszuschliefen, dass sich im Plangeltungsbereich forst-, wasser- oder Iand—
wirtschaftliche sowie fir Naturschutzzwecke genutzte Landesfiichen befinden. i
For eventuelie Hinweise und Anregungen zu diesen, gem, § 1 Abs. 2 des Gesetzes zur Moder-|
nisierung der Liegenschaftsverwaliung des Landes M-\ sowie des Siaatlichen Hochbaus vom|
17.12.2001 night zum Sendervermégen BEL M-V gehdrenden Grundstilcken sind die jeweiligen
Ressoriverwaltungen zustandlg. Diese sind durch den Aniragstelier direki zu befeiligen. i
Ich gehe davon aus, dass bereilts im Rahmen des Betelligungsverfahrens eine Einbindung die-!
ser Fachuemalh.mgen erfolgt ist.

]
¥

Mit freundlichen GroRen

Ly l.Uqum Lv\

Michae| Bleyder
Leiter des Geschaftsbereiches Schwerin

zu 1.
Es werden vom BBL weder Bedenken noch Anregungen hervorgebracht. Somit geht die
Stadt Dassow davon aus, dass Belange nicht ber(hrt sind.

zu 2.

Die aus Sicht der Stadt Dassow erforderlichen Behdrden und sonstigen Trager
offentlicher Belange werden am Planverfahren beteiligt. Weitergehende Beteiligungen
dariiber hinaus werden durch die Stadt Dassow nicht vorgenommen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

33




Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr.

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

| Stellungnahme von/vom

b aal Stepenitz-Maurine

Kérperschaft des affentlichen Rh

Deglower Weg 1

ZI936 Gravesmihlen

Wasser- und Bcdammrsnd S Telafon: 03881/ 2505 und 71 44 15
03881714420

Dhesgiomer Wap 1 - 22836 Grevoembh R N — == Talnl
Ami Schinberger Land | emas
Gerg | email; WEV-Gravesmuehisn .
Amt Schinberger Land revesmushiengwby-mv.de

Postfach 1152 .";l//(/f'::'r

U5, Mai 266 i
E&'L.L.!.".J TR v’

Grnveamihion, den

23921 Schinberg

I Zeichen Ihne Kachricht vom Ungare Diaen

681.27 07042005 AKEM 29.04,2015
Satzung liber den Bebanungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstiitie an |
der Grevesmiihlener Strae zwischen Jugendklub und Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)
gemil § 138 BauGh
- Information diber die Offentlichkeitsheteilipung gemif § 13a Abs, 2 Nr. | BauGB iV.m. § 13 Abs, 2
Nr. 2 und § 3 Abs, 2 BauGB und
Beteiligung der Behdrden und Triger Gifentlicher Belanpe perntil § 4 Abs. 2 BanGE und

Abstimmung mit déen Nechbargemeinden gemal § 2 Abs. 2 BauGGB
Sehr geehite Damen und Herren,

gegen die Aufstellung der o,_g. Satzung Sufiert der Wasser- und Bodenverband Stepenitz-Maurine keine
pgrundsitzlichen Bedenken Im unmittelbaren Bereich befinden sich keine Gewisser zweiter Ordnung in der
Unterhaltungepflicht des WEBV. Die Vorflot bildet der Graben 7/2/B1, welcher sich als Gewssser zweiter
Ordaeng in der Unterhaltungspflich: des WBY befindet.

Die Oberflichenwasserbeseitiguny sehen wir unter Abschaitt 13.3 avsreichend dargestellt.
Wir bitten um Beteiligeng an der weiteren Planung,

Diese Stellungnahme berschtigt nicht sur Ansfihring jeglicher Arbeiten ohoe Zustimmung der unteren
Wasserbehtirde des Landkreises N'WM als unsere Genehmigungsbeharde.

B'eetB's

Mit freundlichen Griflen
[

Andrea Broer
Geschifisfiihrerin

Verteiler
Untere Wasserbehéirde beim Landkaeis NWM

zu l.
Der Wasser- und Bodenverband dufert zur vorgelegten Planung keine grundsétzlichen
Bedenken.

Zu 2.
Der Graben 7/2/B1 liegt stidlich vom Plangebiet, stidlich der Veranstaltungsflache.

zu 3.

Der WBV teilt mit, dass die Darlegungen in der Begriindung unter Abschnitt 13.3 als
ausreichend bewertet werden. Dariiber hinaus werden weitere Abstimmungen mit den
beteiligten Behdrden und Tréger offentlicher Belange vorgenommen. Entsprechende
Genehmigungen und Nachweise sind im nachgelagerten Baugenehmigungsverfahren zu
erbringen bzw. einzuholen.

zu 4.
Der WBY ist an der weiterfuhrenden Planung zu beteiligen.

Zu 5.
Die gesetzlichen Regelungen und Genehmigungsanforderungen sind im weiterfiihrenden
Verfahren aulerhalb der vorliegenden Bauleitplanung zu beachten.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

LANDESANGLERVERBAND J
MECKLENBURG-VORPOMMERN e.V.

- gesetziich anerkannter Naturschutzverband -

-
Landssanglarverband I-W e\, - Sading 18a - 18085 Gomslow

Amt Schonberger Land
PF 1152
23921 Schénberg

Fow Taichan s Machrichl vam Unsen: Zaicten Cxrhen
Fr 13.04.2015

Satzung Babauungsplan Nr. 34 der Stadt, Errichiung ainer Kindertagessiatte an der
Grevesmihlener Stralle zwischen Jugendclub und Veranstallungswiese

Sehr geehrte Damen und Herren,

im Rehmen der von uns wahrzunehmenden Belange (Boden, Wasssar und aquatische Flora
und Fauna) bestehen keine Einwadnde gepgen den Bebauungsplan Mr. 34 der Stadt Dassow.
Matiirliche stehende oder flielende Oberflichengewtisser sind im Plangebiet nicht
vorhanden. Im Plangeltungsbereich gibt es ebenfalls keine Restriktionen aus
Landschafisschutzgebleten, EU-Vogelschutz- bew. FFH-Gebleten. Unter Beriicksichtigung
der Vaorbelastung des Standortes sind umwelirelevante, imeversible und schwere
Urnweltaswirkungen durch die Planungsziste bezogen saf unsere Belange nichi 2u
erwarten. Seitens des LAV sind keine MaBnahrman im Plangebiet in der Abwicklung baw., in
Vorbereitung.

Mit freundiichen Grifien

,;J.A_Cﬁ;(.i-

Horst Friedrich
Dipl.-Ing.

zu 1.
Planrelevante Anregungen oder Bedenken wurden nicht hervorgebracht.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Entscheidung/Beschluss

Ifd. Nr. \ Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen
Hermann Wittig 19055 Schwerin, am 24.04.2015
Klein Medewege 1
Tel.0385/478141
Amt Scinbergher Land ﬁr 377
Am Markt 15 ' 1, &b
23923 Schénber

¥

einer Kindestagestitte an der bGrevesmithlener Stralle am ehemaligen
Schwimmbad Entwurf Akz:61.27

Sehr geehrte Frau Kortas - Holzerland,

Thr Schreiben mit dem Entwurf fiir o.g. Vorhaben haben wir dankend im Namen

des Kreisjagdverbandes Nortedwestmecklenburg im Landsesjagdverband M - V
erhalten. Nach diesen Unterlagen handelt es sich um ein innertrtliches

Bauvorhaben auf einer bereits vorher &ffentlich genutzten Fliche. Davon sind |
jagdliche  Inmteressen  nicht betroffen. Als  grilBter  anerkannter |

Naturschutzverband finden wir es vorteilhaft ,daB die Kindertagesstiitte durch
Wald eingefalit wird.

Mit freundlichen Griilen
im Namen des Kreisjagdverbandes
Mordwestmecklenburg

Zt

@

zu 1.
Planrelevante Anregungen oder Hinweise wurden nicht hervorgebracht.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015- - Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Bergamt Stralsund @%

Postach 18 - 1088, s f?q
Amt Schinberger Land Bearh.:  Hem Bhelz -
Dassower Simod |+ | EERNY
Do St |1 B e
27 8 B e Gorgam -y de

=T i Rag.Mr. 122218
R B Az, S12113074MH 4115

B Deichan ) vom Wiain Zaichan f vom Telaken Doty
g.:ﬂ;.?]!ﬁ BUGO 6121 41 2452015

BERGBAULICHE STELLUNGNAHME
Sehr geehrte Damen und Herren,

die von Ihnen zur Stellungnahme eingereichte Malknahme

Satzung iiber den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer
Kindestagesstitte an der Grevesmiihlener StraBe zwischen Jugendkiub und
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

berlihrt keine bergbaulichen Belange nach Bundesberggesetz.

Far agan Bereich der 0. g. MaBnahme liegen zurzelt keine Bergbauberechtigungen oder
Antrige auf Erteilung von Bergbauberechtigungen Rohstoffe vor.

Aus Sicht der vom Bergamt Stralsund zu wahrenden Belange werden keine Einwéinde
oder ergdnzenden Anregungen vorgebracht,

Mit freundlichen Griifen und Gllckauf
Im Auftrag

D

Olaf Blistz

® e

zu 1.
Bergbauliche Belange sind durch die vorliegende Planung nicht bertihrt.

zu 2.
Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen.

Zur Kenntnis zu fihren.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-

Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Strafienbauamt
Schwerin

At Schénberger Land

fir die Stadt Dassow

z. H. Frau Kortas-Hokzerland
Dassower Stralle 4

23923 Schiénberg

Stellungnahme

Bearbaiter

Talefan:
Telefax:
E-Mail:

GBS 511 <422
G385 511 415004151

Marcel Jefremowdsty.my-ragierung da

Geschiifier: 2441-312-00-201 57048
Bopeben

Bidn bl Ao
Dratum;

20. April 2015

zur Satzung des Bebauungsplanes der Stadt Dassow liber den Bau einer
Kindertagesstitte an der Grevesmiihlener Straie

Ihr Schrelben vom 31.03.2015 Information Gber die Offentlichkeltsbeteiligung gemat §13a
BauGE und Betelligung der Behérden und Trager &ffentlicher Belange gemah §4 BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

gegen die Satzung Uber den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow Gber die Errichtung einer
Kindertagessiaite bestehen in verkehrlicher und straflenbaulicher Hinsicht keine Bedenken.

Bundes- und Landesstralen sind von dem Plangebiet nicht betroffen.

Mit freundlichen Grifen
im Auftrag

i

o

CAS)

zu l.
Bedenken werden nicht hervorgebracht.

Zu 2.
Bundes- und Landesstralen sind nicht betroffen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015- - Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

Ifd. Nr. Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

""" Industrie- und Handelskamme: ey 7
zu Schwrerin

776
indusuie- and Hardelibammier go Scamerin, ¥ 10 10 41, TEDI0 Schsein %’;f;?!'\with et wurm
| T e e A s wem nar I‘I-‘I-IFIL"FI‘IMr
Amt Schénberger Land ! et LT i‘ T Hannes Schubest
Frau Korias-Holzerlan GO AR E-bliil )
Pastfach 1152 and I i schubert@schwerin, ihk.de
I ! Tel,
23821 Schénberg ! LEPE | 03855103-200
Fa
/ 0385 5103-9200
30.04 2015

Satzung (ber den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer
Kindertagesstitte an der Grevesmiihlener Stralle zwischen Jugendkiub und
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad) im Verfahren nach § 13a BauGB

Sehr geehrie Frau Kortas-Holzerand,

wir danken lhnen fur die Beteiligung in . g. Angelegenhelt urd kommen der Bitte um
Stellungnahme gern nach.

Die Absicherung der bedarfsgarechien Kindertagesbetrauung llagt im &ffentlichen Interesse
und ist im Sinne der Standortsicherung eine notwendige Mafinahme. Durch ihre Lage im
Stadt-Umiand-Raum Libeck sowie innerhall der Melropalregion Hamburg und an der
Ostseckilsts hat die Stadt Dassow gute Voraussetzungen fiir gine positive wirtschaftliche,
touristische und somit auch demografische Entwicklung.

In diesem Zusammenhang mochien wir darauf hinwelsen, dass der Landkreis @
-

Nerdwestimecklenburg seit einer Gebietsarweiterung im Jahr 2012 zur Metropolregion
Hamburg gehért und Dassow daher nicht im Grenzraum dieser liegt, wie auf Selle 1 der
Satrungsbegrindung dargelagt.

BRENZENLOS ERFOLGREICH

Zu den planinhalflichen Festsetzungen ergeben sich gegenwiérlig keine Einwendungen, @

Hinweise oder Anregungen, die wirlschafiliche Belange betreffen.

i
Mit freundlichen Griifken !

4& Schubert

Gaauhafbsba‘eim Standortpolilik, International

zu 1.
Aussagen zur Region werden gemacht.

zu 2.
Der Hinweis wird aufgenommen. Die Begrindung wird ergénzt. Der Landkreis
Nordwestmecklenburg gehort zur Metropolregion Hamburg.

zu 3.
Einwande seitens der IHK werden nicht geltend gemacht.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu bericksichtigen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

(DB iz |
Metwo
O] i B

P ¥
1L LE
Pl
Deutsche Bahn AG
DB Immabiien - Region Ost
. Michaslis S, 511 « Eigentumsmanagement
g’mw Hahn AG = 14 Imrrmlhen.ti:mmn Mickaels S, 5-11 10115 DB tmmobien, Caraline-Mechasls-gtr 611

_ I ——— 10115 Barl
Amt Schinberger Lamdhm E.Chgngﬁ.;ger LaE‘ www.ﬂmcheh;hn.on;

Frau Koras-Holzerland

Postfach 1152 " B 51; 52; 525 bis Nardbahahol
23921 Schénberg U3, Mai 2015 ‘ B s bis Natrkundemuseum
. . w2 MB

FRI I
[ Sylvia Mangold
= e Telefon 030-29757360

Teletax 030-29757245
sylvia.manpold@deutschebahn.com
Zeichen FRI-O-L(A) Ma
TOB-BLN-15-4655

30.04.2015

Satzung iiber den Bebasungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errfichtung einer Kinder-

tagesstdtte an der Grevesmiihler Strafe zwischen Jugendkiub und Veranstaltungswiese

(ehem. Schwimmbad im Verfahren nach § 13 a BauGB

Hier: Beteiligung der Beh&irden und sonstiger Triger Gffentlicher Belange gemit § &
Abs. 2 BauGB

Sehr geehrte Damen und Herren,
sehr geehrte Frau Kortas-Holzerland,

mit Schreiben vom 31.03.2015 haben Sie uns gebeten, zum o.g. Bebauungsplan eine Stellung-
nahime als Trager éffentiicher Belange abzugeben.

Die DE Services Immobilien GmbH fungiert als Dienstleister innerhalb des DB Kanzems fUrE
immobilienrelevante Aulgaben. - : t
Dazu gehdit u.a. die Einleitung verfahrenstechnischer Schritte zur Bewertung von MaRnahmen |
Dritter auf und im Naherungsbereich von Bahnanlagen. f
Grundsatzlich richtet sich das Interesse darauf, dass alle von der Deutschen Bahn AG im Ein-
zugsbereich der Planverfahren wahrzunehmenden Belange prinzipiell Berilicksichtigung finden.

@

Nach Prifung der eingereichten Untedagen zum Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow stel-:
len wir aus Sicht der DB AG fest, dass gemaR der planerischen Darstellung die Lage des Gel- @
tungsbereiches des o.g. Bebauungsplanes sidfich, abseits der Bahnstrecke: (1122} Libeck -|
Strashurg lliegt. ) !
Innerhalb des Geltungsbereiches sind uns keine Flichen der Deutschen Bahn AG bekannt, (%)
ige Pla-

|
-

Eine Betroffenheit von aktiven Bahnanlagen einer Eisenbahn des Bundes sowie zukiinft
nungen unseres Untemehmens sind mittels der vorgelegten Unterlagen nicht erkennbar.

zu 1.
Allgemeine Ausflihrungen zur Funktion der DB Service Immobilien GmbH werden
aufgefuhrt.

zu 2.
Der Geltungsbereich liegt abseits der Bahnstrecke.

zu 3.

Innerhalb des Geltungsbereiches sind keine Fldchen im Eigentum der Deutschen Bahn
AG. Somit ist keine Betroffenheit der Deutschen Bahn AG durch die vorliegende
Bauleitplanung gegeben.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

[DB) e

22
Zum vorgenannten Vorhaben gibt es aus Sicht der DB AG grundsazlich keine Einwinde,

Soliten Ihrerseits Rilckfragen bestehen, stehen wir lhnen unter 0.g. Rufnummer zur Yerfligung.
Bitte verwenden sle dazu unser Aktenzeichen.

Mit freundlichen GriilBen
nilloes Jmmnh:hen GrnbH

WIesrer

_;_@

T

zZu 4.

Planrelevante Einwéande wurden nicht hervorgebracht.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Deutscher Wetterdienst
Wetter und Klima aus einer Hand

AT L0
;'/' A
Deuincher Wellerdienst - Fositach 8 05 £2 - 14404 Potsdes Abteilung Perasonal und Verwaltung
Amt Schnbarger Land Aspathpaer Geacnalisrsichen
Postfach 11 52 Herr Le#fheit PEASP VB0 CAMAS
23821 Schonberg Teleton: Fa:
0331/ 6-208 OE116-600
E-walt
Ralf. LeiMmaioead de UST-Ix DEZ21 782873

Patsdam, 10. April 2015

Stellungnahme der Triger Gffentlicher Belange
hier: Satzung iiber den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer
indertagesstitte an der Grevesmihlener Strale zwischen Jugendkiub und
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

Ihr Schreiben vom 31.03.20415

Sshrganhrte. Damen und Hermen,

das geplante Vorhaben beeinirdchligt nicht den &ffentich-rechilichen Aufgabenbereich des Deutschen
Wetterdiensies. Deshalb werden dagegen keine Einwinde erhoben.

Sofern Sie fir Vorhaben in Threm Einzugsgeblet amtiche kiimatclogischa Gutachten fir die Landes-,

Raum und Stadteplanung, for die Umweltvertréglichkeitspritfung (UVP), die Anerkennung als

Kur- und Erholungsor, die Windenergienutzung o. a. bentitigen, kbnnen Sie diese bei uns in Auftrag geben
bzw. Auftragaeber in diesem Sinne informieren,

Zu unsarer Entlastung erhalten Sie Ihre Unterlagen zurlck.

Mit freundlichen Grogen Anlage
Im Aufirag

Y

’s. Schinefeld
Verwvaliungssielle Potsdam

zu 1.
Seitens des DWD werden keine Einwénde geltend gemacht.

zu 2.
Planrelevante Hinweise werden nicht aufgefiihrt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Landesamt fiir innere Verwaltung
Mecklenburg-Vorpommermn

Amt filr Geoinfarmation,
Varmessungs- und Katasterwesen

Lanteaaml 107 innare Verasl Mecklonburg-\Verpemmem "ﬁr— ?‘ ’f
Postiagh 12 01 35, 18076 3chwenn _/". =
Amt SChﬁanrgar Land bearbaibet von:  Frank Tonagel
Telalon: {385) 5AB-EA268
Paostfach 1152 Fax: {01585 59648258255
D-23921 Schinberg E-Mail: raumbezwgdteiv-my.de
Irtemeat hilpeidwss verma-m da
Az 341 - TOEBZME002TS

Schworin, den 06042015

Festpunkte der amtlichen geoditischen Grundlagennetze des Landes
Mecklenburg-Vorpommern
hier: B-Flan Mr.34 der Stadt Dassow zur errichtung einer Kindertagesstéitte....

Ihr Zeichen: 61.27

Anlage: Merkblatt Ober die Bedeutung und Erhaltung der Festpunkie

Sehr geehrie Damen und Herren,

in dem von lhnen angegebenen Beralch befinden sich keine Festpunkte der amtlichen
geodatischen Grundlagennetze des Landes Macklenburg-Vorpommem. Beachien Ske
dennoch fir weitere Planungen und Veorhaben die Informationen im Merkblatt Gber die
Bedeutung und Erhaltung der Festpunkte (Aniage).

Bitte beteiligen Sle auch die jewsiligen Landkreise und kreisfreien Stidte als zustandige
Vermessungs- und Katasterbehtirden, da diese im Rahmen von Liegenschaftsver-
massungen das Aufnahmepunkifeld aufbauen. Aufnahmepunkie sind ebenfalls zu
schitzen.

Mit freundlichen GriRen
Im Aufirag

Frank Tonagel

zu l.
Festpunkte der amtlichen-geodéatischen Grundlagennetze des Landes M-V sind nicht
vorhanden im Plangebiet.

zu 2.
Der Landkreis ist am Planverfahren beteiligt (siehe Ifd. Nr. 11.1a dieser Auswertung).

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zu bericksichtigen.
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Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Amt Sohde ooy Lai‘:-::;‘

Wassar- und Schifffahrtsami Lbback
Moltkeplatz 17 - 23668 Liback

Amit Schinberger Land
Postfach 1152

23821 Schinberg

Satzung (ber den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur
Errichtung einer Kindertagesstitte an der Grevesmihlener Stralle
zwischen Jugendklub und WVeranstaltungswiese (ehemaliges
Schwimmbad) im Verfahren nach § 13a BauGB

Stellungnahme

Ihr Schreiben vom 31.03.2015 - 61.27

Gegen die 0.9. Baumalnahme habe ich grundsatzlich keline Bedenken.

Von dem Vorhaben werden Belange der Wasser- und Schiffahrisverwal-
tung des Bundes nicht berikhri.

Die vorgelegten Unterlagen gebe ich als Anlape zu meiner Enflastung
2uriick.

I Auftrag

e
c:'j"i—.h_ éf:

Kamilli

Anlage: Artragsunterdagean

\ S P

WsV.de

Wasser und
Schifffahrtsverwaltung
des Bundes

Wasser- und Schifffahrts-
amt Liibock

Molikeplatz 17

23566 LOback

Ihr Zeichen
6127

Main Zaiehan
3111883-215.2/48

05052015

Hatalle Kupper
Telafor 0451 §208-311

Fenirale 0451 G208-0
Talafax 0451 G208-190
wia-uebeckEwsy.bund, de
www wea-lusheck wav.de

zu l.
Seitens des WSV werden weder Bedenken noch Anregungen und Hinweise zur
vorgelegten Bauleitplanung hervorgebracht.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Landesamt fiir zentrale Aufgaben und Technik
der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz
Mecklenburg-Vorpommern

LPEK MY, Postiacs 18048 Scimmrin

- _| bearbedet oo Fray Babal
Amt Schdnberger Land Telefon:  (0385) 2070-2800
Postfach 11 52 Telelax:  ((1386) 2070-2108
23821 Schénberg E-Mait  abteilung@ipbk-my de
Aklwruwichen: | PRKC AR TOB-2662/15
J Schwerin, 30, April 2015

Stelfungnahme als Triger Sffentlicher Belange
Satzung lber B-Plan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstéitte an der
Grevesmiihlener Str. zwischen Jugendklub und Veranstaltungswiese (ehem. Schwimmbad)
Ihre Anfrage wom 31.03.2015; Ihr Zeichen: 61.27 i
|
Sehr geshrte Damen und Herren,
-+
mit Ihrem o. a. Schreiben baten Sie das Landesamt fir zentrale Aufgaben und Technik der Polizei,
Brand- und Katastrophenschutz Mecklenburg-Verpommern (LPBK M-V) um Stellungnahme als
Trager éffentficher Belange zu dem im Bezug stehenden Yorhaben.

Als Trager der in der Zustindigkeit des Landes liegenden Belange wvon Brand- und
Katasfrophenschutz wird wie folgt Stellung genommen:

Aus der Sicht der landesrelevanten Gefahrenabwehr bestehen beim Brand- und
Katastrophenschutz keine Badenken. e
Um gleichnamige kommunale Belange im Verfahren bericksichtigen zu knnen, solten Sie jedech
die sachlich und értlich zustindige Kommunalbehdrde betellig! haben,

@@

Aufierhalb der dffentlichen Belange wird darauf hingewiesen, dass in Mecl:lsanrg-\-’urpommemd_@
Munitionsfunde nicht auszuschliefien sind. =

Gemd? § 52 LBauQ ist der Bauherr fur die Einhaltung der éffentlich-rechtiichen Vorschriften
verantwortlich.

Insbesondere wird aul diz allgemeinen Pflichten als Bauherr hingewiesen, Gefahrdungen fir auf
der Baustelle arbeitende Personen so weit wie méglich auszuschiieflen. Dazu kann auch die |
Pflicht gehdren, vor Baubeginn Erkundungen Uber eine mdgliche Kampfmittelbelastung des
Baufaldes ginzuholen. i

Konkrete und aktuelle Angaben Ober die Kampfmittelbelastung rKampfmmei.hemgrungsauskunﬁ) p
der in Rede stehenden Flache erhalten Sie geblhrenpflichtig beim Muntionsbergungsdienst des | !
LPEK M-V.

Ein entsprechendes Auskunftsersuchen wird rechizeitig vor BauausfUhrung emplohlen. ;‘

_f_
Mit freundlichen GriBen
im Auftrag

gez. Jacqueline Babel
(elekiranisch versand!, gty ohne Uniersched)

zu 1.
Es wird zur Kenntnis genommen, dass aus Sicht der landesrelevanten Gefahrenabwehr
keine Bedenken bestehen.

zu 2.
Der Landkreis NWM wurde beteiligt. In Bezug auf den Brand- und Katastrophenschutz
wurden keine Anregungen oder Hinweise gegeben (siehe Ifd. Nr. 1.1 dieser Auswertung).

zu 3.

Hinsichtlich der Munitionsfunde wird auf eine Kampfmittelbelastungsauskunft verwiesen.
Dies erfolgt auBerhalb des Bebauungsplanverfahrens. Weiterhin verweist die Stadt
Dassow darauf, dass die Flachen bereits seit Jahrzehnten baulich genutzt sind (ehemaliges
Schwimmbad; spater fiir Sport- und Freizeitanlagen).

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015- - Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Stadt Grevesmiihlen

Der Biirgermeister

Zugheich Vetealiurgshehtrds fir das Aml Gresepmillikn-Land mil den Gassndas
[} f, Gltigeiow, Pillachow, R 1. Riting,
Steperiizial Testook Btsnlor, Upah, Wamew

Fibr die Gemelnde Roggenstor

Postfach 1152
23821 Schénberg

Budl Sremanihiin = A 1 ﬁ?-/’?
= Rithinsphls 1 + 3338 Grevesmibion __P‘,J.'A I
Gesckadflibensich,  Bavami -
Amt Schénberger Land fmmas 2110
fir die Stadt Dassow D ____:_El_'a:mumm .

*| Duschusht  0aBN-T23E5
I E-Mail-Admssk  gumatschkeg@grovesmaehien,dn
o - i infeigrenamu ahisn. de
~| Aekieeten  sopaimat

Datum:  17,00.2015

Satzung liber den Bebauungsplan Mr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer
Kindertagesstitte an der Grevesmilhlener Strafe zwischen Jugendelub und
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad) gemik § 13a BauGB

hier:  Stellungnahme als Nachbargemeinde gemaBt § 2 Abs, 2 BauGB
zum Entwurf vom 10.03.2014

Sehr geehrte Damen und Harren,

von Seiten der Gemeinde Roggenstorf bestehen nach wie vor keine Anregungen zu den o.g,
Planungsabsichten der Stadt Dassow, Dig Gemeinde Roggenstorf wurde baraits Im Rahmen
der frihzeiligen Betelligung beteiligt und hat mit Schrelban vom 29.01,2015 mitgeteil, dass
wahrzunehmende nachbarschaftliche Belange durch die Planung der Stadt Dassow nicht
berithrt werden.

Mit freundlichen GriGen
Im Auftrag

|

L. Prahler
Leiter Bausamt

|

F

@

zu 1.
Nachbarschaftliche Belange sind durch die Planung nicht beriihrt.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

Stadt Grevesmiihlen

Der Biirgermeister

Fageich Vensal ungsbahlrds fr as Al G Land mi den
Eamsior], Gigelow, Pilechow, sior, Fong,
Stwepanitzial, Tesiord-Shenfort, v, Wéamow
Fiir die Gemeinde Stapanitzial

Bt Grvasmchinn « Ralhainpiniz 1« 25038 Graveimihles
Geschiftstersich:  Bauami

Amt Schanberger La ]
i R TR R =Tl - e Lo
E;;;ﬁ?ﬁtﬁgasw AL SCNCATRTE I'1 E sefisibl Raan:  Frou Malschie

23821 Schonberg Durchwahl:  D9RRT.Tiriiad
E-Mal-Rdmese  g.matserke@geeves nesbien.do
Iriteifpgrevesmuctien. de
Mudenzeichen G004 /mal

Zmmer. 2390

15 hprit 20

Datom: 14,04, 2015

Satzung Uber den Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer
Kindertagesstitte an der Grevesmiihlener Strafie zwischen Jugendelub und
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad) gemiR § 13a BauGB

higr:  Stellungnahme als Nachbargemeinde gemalk § 2 Abs. 2 BauGB
zum Entwurf vom 10.03.2014

Sehr geehrte Damen und Herren,

von Selten der Gemeinde Stepenitztal bestehen nach wie vor keine Anregungen zu den o.g.
Planungsabsichien der Stadt Dassow. Die Gemeinde Stepenilztal wurde bereits im Rahmen
der friihzeitigen Beteiligung beteiligt und hat mit Schreiben vom 27.01.2015 mitgetsilt, dass
wahrzunehmends nachbarschaftiiche Belange durch die Planung der Stadt Dassow nicht
bertihrt werdan.

Mit freundlichen Gragen
im Auftrag

n_—

Leiter Bauamt

@

zu 1.
Nachbarschaftliche Belange sind durch die Planung nicht beriihrt.

Zur Kenntnis zu nehmen.
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Anlage 1 zum Beschluss 2015-
Veranstaltungswiese (ehemaliges Schwimmbad)

- Bebauungsplan Nr. 34 der Stadt Dassow zur Errichtung einer Kindertagesstatte an der Grevesmihlener Stral3e zwischen Jugendklub und

Ifd. Nr. | Stellungnahme von/vom

Behandlung der Stellungnahmen

Entscheidung/Beschluss

eMail
Betreff: Stadt Dassow: Bebauungspian Nr. 34, Beteiligung 08.04,2015 13:37:31
nach § 4 (2), 2 (2) BauGB
An: "g.kortas-holzerland @schoenberger-land de™
«<g.kprias-holzerand@schoenbergeriand, de> ,ﬁ?/- 2
Von: Rasmus. vondamory@luebeck.de /L(-J E?
Prioritit: Mormal
Anhdinge: 0

Sehr geehrte Damen wnd Herren,

die Hansestadt Libeck hat gegen die o.a. Bavleitplanung der Stadt Dassow keine
Anrequagen und Bedenken vorzubringen.

Mit freundlichen Griifen
Im Auftrag

Fasmue won Zamory

Hanzestadt Lilbeck

Bereich 5.610 Stadtplanung und Bauordnung
= Stabsstelle Stadtentwicklung -
Mihlendamm 12, 23552 Libeck

fon 0451/ 122 - 8125
fax 0451 / 122 - 6180
rasmus.vonzaesryelueback. da

hittp:/ fwww, stadtentwlcklung. luehaeck.
Bttp: f S, lnebeck . de

@

zu 1.
Nachbarschaftliche Belange sind durch die Planung nicht bertihrt.

Zur Kenntnis zu nehmen.

48




	Vorlage
	Anlage  1 Abwägungstabelle

